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EDITORIAL

Liebe Betreuende der Leseclubs,
liebe Biindnisse in ,,Kultur macht stark. Bundnisse fiir Bildung*,

der Sommer liegt hinter uns und die kalte Jahreszeit macht Lust auf viele gemutliche Lese-
erlebnisse. In diesem Jahr sind wir auf Gber 300 BUndnisse angewachsen. Schén, dass wir
wieder viele neue Leseclubs bei uns begrufen und auf ihrem weiteren Weg begleiten durfen.

In dieser Broschure erhalten Sie jede Menge Anregungen fur die Arbeit in Inrem Leseclub.

Ab Seite 8 stellen wir Innen 36 Blcher aus den neuen Buchpaketen vor. Tauchen Sie mit den
Kindern in die magischen Welten von Holly Holunder ein oder erleben Sie mit Macke und Piddy
eine Woche voller Abenteuer. FUr Leseeinsteiger*innen eignet sich beispielsweise das Wimmel-
buch mit Penelope Strudel. Hier kbnnen die Kinder allerlei verrickte Dinge suchen, um ein Radtsel
zu l6sen. Und auch fur Gruselfans ist etwas dabei: Das Schulgespenst Otto von Einsiedel treibt
sein Unwesen und sorgt dafur, dass im Unterricht keine Langeweile aufkommmt. Bei dieser bunten
Auswahl ist fur jeden Geschmack etwas dabei und alle Lesestufen werden berucksichtigt.

An dieser Stelle mdchten wir Sie noch einmal auf unsere Workshop- und Ferienangebote auf-
merksam machen. Jahrlich kénnen bis zu 100 Bundnisse Workshops buchen. Wdhlen Sie aus
einer Vielzahl von Angeboten die Aktion aus, die zu Ihrem Leseclub und den teilnehmenden
Kindern passt. Die Referent*innen der Stiftung Lesen fUhren diese besonderen Leseclub-Stunden
bei lhnen vor Ort durch. Schauen Sie auf unserer Website vorbei und stébern Sie in der Auswahl
verschiedener Themen und Projekte. Von A wie Achtsamkeit bis Z wie Zeichnen ist bestimmt
etwas fur Ihren Leseclub dabei.

Sie moéchten daruber hinaus mit dem Leseclub auch mal hinaus in die Natur oder ins Museum?
Dann melden Sie jetzt Ihre Ferienaktion an! Bis zu 100 Bundnisse pro Jahr kénnen zusatzliche
Mittel fur eine Ferienaktion im Rahmen der Forderung erhalten. Buchgeschenke fur die Kinder,
Eintrittsgelder, Kosten fur Verpflegung und Honorare werden durch die Stiftung Lesen finanziert.

Auf den folgenden Seiten stellt sich der Leseclub der Offenen Ganztagsschule Rappelkiste in
Krefeld vor. Lassen Sie sich von dem Bericht fur Ihre eigene Arbeit inspirieren!

Wir winschen weiterhin viel Spaf beim Lesen, Basteln, Spielen, Experimentieren, Diskutieren,
Lernen, Malen und vielem mehr. Danke far Ihr tatkraftiges Engagement fur die Leseclubs!

L
=

Ihr Projekt-Team der Leseclubs
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LESERAUM

Der gemutliche Leseclubraum der Offenen Ganztags-
schule Rappelkiste hat einiges zu bieten: Hier kdnnen
die teilnehmenden Kinder gemeinsam kreativ werden
und sich Uber Filme, Computerspiele oder Bucher
austauschen. Wer es ruhiger mag, kann sich auch
selbststandig mit Horspielen oder Musik in Ruheecken
zurlckziehen. Neben den reguldren Treffen finden
immer wieder besondere Aktionen wie Workshops und
Ferienangebote statt. Das Leseclub-Angebot wird ins-
gesamt von bis zu 80 Kindern zwischen sechs und zwolf
Jahren wahrgenommen, die in zehn Kleingruppen mit
viel Freude daran teilnehmen.

Neben klassischen Lesemedien wie Blchern und Zeit-
schriften kommen im Leseclub auch digitale Medien
zum Einsatz. Tablets mit Trickfilm-Apps, Knobelspielen
oder Lern-Apps bieten zahlreiche Méglichkeiten fur ge-
meinsame oder selbstdndige Aktivitdten. Ganz neben-
bei schulen die Kinder ihre Kompetenzen fur einen
digitalisierten Alltag und Lesefreude wird geweckt.

ORT:

Krefeld

BUNDNIS:
offene Ganztagsse ©
rappelkiste und Gemel
schdfts-Grundschu\e

gismarckstrae

LESECLUB
seit 2020




Die Medienauswahl des Leseclubs
konnte stetig erweitert werden. Neben
den Ausstattungspaketen der Stiftung
Lesen wurde das Angebot mithilfe
eines zweimal j&hrlich stattfindenden
Bucherbasars ergdnzt. Hier kdbnnen
BUcher, die von Schulen, Kitas und
Menschen aus der Nachbarschaft
zur Verfligung gestellt wurden, gegen
eine Spende erworben werden. Aus
dem Erlés werden neue BUcher fur
den Leseclub angeschafft. Naturlich
haben die Kinder ein Mitspracherecht
und durfen sich ihre Lieblingsbucher
wlnschen.

Ferner bietet der Basar Gelegenheit,
mit den Eltern der teilnehmenden
Kinder ins Gesprdch zu kommen und
den Leseclub in den Familien und der
Nachbarschaft zu verankern. Elternca-
fés sind eine weitere Moglichkeit, die
Eltern der teilnenmenden Kinder aktiv
in die Gestaltung der Leseclub-Ange-
bote einzubinden.

KOOPERHT\ON

DarUber hinaus kooperiert der
Leseclub mit der Mediothek Krefeld.
Seit 2022 k&dnnen dort mit dem
LRappelkistenausweis” Bucher und
Medien ausgeliehen werden, die im
Leseclub verbleiben und dort von den
Kindern genutzt werden kénnen.

Aus dieser Zusammenarbeit ergeben
sich immer wieder besondere Ak-
tionen: Anldasslich der FuRball-EM

im Juni 2024 wurde der Leseclub zu
einer Autorenlesung eingeladen. 65
Kinder hérten Joachim Masannek zu,
als er aus ,Die Wilden FuRballkerle”
vorlas. Aulierdem konnten die neun-
und zehnjdhrigen Leseclub-Kinder

an einem Programmierkurs far den
Dash-Roboter teilnehmen. Eine
wunderbare Idee, um Kindern
motivierend Medien-
kompetenz zu ver-
mitteln.




coMICS & CO.

Comics und Mangas z&hlen bei den Krefelder Leseclub-Teilnehmenden zu den belieb-
testen Genres. Titel wie ,Das kleine B&se Buch”, ,Gregs Tagebuch” oder ,Mein Lotta-Leben”
motivieren viele der Kinder zum Lesen. Passend dazu veranstaltete der Leseclub zum
Comictag der Mediothek eine eigene Ausstellung, in der selbst gestaltete Comics gezeigt
wurden.

Ein besonderes Highlight in diesem Jahr war die Osterferienaktion: Die Leseclub-Kinder
besuchten die Ausstellung ,Ghost and Spirit” im k21 in Dusseldorf. Der Kunstler Mike Kelley
lasst sich fur seine Werke unter anderem von der Superman-Comicreihe inspirieren und
setzt sich in seiner Ausstellung mit Helden und Mythen auseinander. Nach einer Fihrung
besuchten die Kinder den Workshop ,Aufflhrung der Superheld*innen” in der Medien-
werkstatt des Museums. Hier konnten sie eigene Szenen entwerfen und kurze Stop-Mo-
tion-Filme erstellen. Nach den Ferien wurden die Ergebnisse interessierten Schuler*innen
und Eltern pr&sentiert.



Bei dieser bunten Auswahl an Angeboten kommt
garantiert niemand zu kurz. Unterstutzt von sehr
engagierten Betreuer*innen lernen die Kinder im
Leseclub spielerisch wichtige Fahigkeiten im Umgang
mit der digitalisierten Welt. Uber besondere Aktions-
tage und Workshops bilden die Teilnehmenden aulter-
dem wichtige soziale Kompetenzen fUr die persénliche
Entwicklung aus.




end wurden
d Figuren
s Tablets
pracht.

Anschlie®
die Bilderun
mithilfe eine
in Bewegung 9¢

Der Leseclub der Offen Ganztags-
schule Rappelkiste ist ein Ort, an dem
man Freund*innen findet, die eigene
Kreativitdt ausleben kann und ganz
nebenbei die Lesefdhigkeit steigert.




Die Aktionsideen zu den Medienrezensionen auf den
folgenden Seiten haben wir nach verschiedenen
Aspekten gegliedert:
LTEN
BASTELN & GESTA

AUSDENKEN & SCHREIBEN |
RATEN & SPIELEN

FORSCHEN & ENTDECKEN .
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DIE SCHULE

DER MONSTER

MIT SAM UND MARIE

sally Rippin/chris ennet (1),
Gabriele Haefs (Ubers.)
ach Lesen Lernen)

n (Einf
carlse ( 5\—6904“8

|SBN 978-375
64S.,900€

Abca.5-6 Jahren

LHallo, du, hér jetzt auf mich! Das Buch ist
wirklich nichts fur dich ..

Gibt es eine bessere Werbung fur ein Buch
als diese Botschaft: eine Geschichte, die
vermeintlich zu gruselig ist fUr die Erst-
leser*innen? Da ist doch gleich der Ehrgeiz
geweckt, ganz schnell in der Monsterschule
vorbeizuschauen. Und naturlich geht es
bei all den grundverschiedenen kleinen
Monstern, die sich im Klassenzimmer dieser
besonderen Schule versammeln, nicht
wirklich unheimlich zu. Eher lustig, schrég
und geradezu zauberhaft chaotisch! Wel-
ches Kind wdre da nicht gern dabei?

Kurze Reime in grofRer Schrift, zwei turbu-
lente Episoden und witzige lllustrationen,
die zum Teil augenzwinkernd Klassiker des
fantastischen Kinderbuchs zitieren: Die
Reihe ,Einfach Lesen Lernen” holt bereits
die allerjungsten Leseratten bei ihren Vor-
lieben ab.

Hat wirklich ein Monster Maries
Heft und Stifte geklaut? Oder war
das etwa eine Ausrede? Gerade
bei jungeren Schulkindern
kommt es bestimmt ziemlich haufig vor,
dass das ein oder andere ganz plétzlich
verschwunden ist. Und das ist — naturlich -
nicht die eigene Schuld! Also muss eine
moglichst fantasievolle Entschuldigung her.

mit SAM

_und MARIE 2

CARLSEN |
!

Zettel und Buntstifte

Die gereimte Monster-Geschichte wird
vorgelesen.

Im Anschluss erfinden die Kinder eine
mdglichst verrdckte Ausrede, warum sie
z.B. ihr Heft nicht dabeihaben. Beginnen
Sie mit einem Beispiel. ,Mein Heft habe
ich leider heute nicht mit, weil eine bdse
Fee es weggezaubert hat/es auf dem
Schulweg von einem Rduber entwendet
wurde/es ein Feuer speiender Drache

in Flammen gesetzt oder ein Sturm es
weggeweht hat.” Dann geht es reihum
weiter: ,Und ich habe mein Heft nicht
dabei, weil .."

Alternativ kann die Ausrede in Form einer
Kettengeschichte erzéhlt werden. Der
Anfang wird vorgegeben: ,Heute mor-
gen wollte ich gerade mein Heft in den
Ranzen packen, als ..” Die Geschichte
sollte dann tber mehrere Stationen ge-
hen. Zeichnen Sie als Hilfestellung Worter
oder auch Bilder auf kleine Zettel — z.B.:
einen Drachen, eine Regenwolke, eine
Flamme, einen Zauberstab — die dann
zur Auswahl auf den Tisch gelegt und
von den Kindern eingesetzt werden
kénnen.



10

LESELOW

EN 1. KLASSE

DETEKTIVE

i l.
Katja RichertIVeromka Gruht (111)
Loewe j
1SBN 978-3-7432-\504 7
A8 S., 9,95 €

Ab ca. 6 Jahren

So etwas von gemein! Ganz offensicht-
lich waren die Sorgen von Lotte und ihrem
Freund, dem Kater Meo, berechtigt: Nach-
dem Meos Freundin Nala bereits seit Tagen
nicht mehr gesehen wurde und auch mit
den Lieblings-Leckerlis nicht herbeizu-
locken war, beweist nun ein Erpressungs-
brief Nalas EntfUuhrung. Keine Frage, dass
es sich hier um einen Fall fur die Katzen-
Detektive handelt.

Farbig markierte Silben, einfache Sdtze
in grofder Druckschrift, ein hoher Anteil
an farbigen lllustrationen und dazu eine
Themenkombination, die viele Kinder
lieben: Freundschaft und Detektive: Da
wird ein allererstes Lese-Abenteuer leicht
gemacht!

Erpressungsbriefe sind etwas

Hinterhdltiges und naturlich

wollen die Urheber*innen auf

keinen Fall erkannt werden.
Aus diesem Grund werden sie oft eher
zusammengebastelt als geschrieben:
Eine spannende Vorlage fur alle, die die
Buchstaben noch ein bisschen besser
kennenlernen wollen! Naturlich muss da
kein Brief mit kriminellem Hintergrund
herauskommen ...

KATZEN-

Die Kctzen—Detektive

Kol
1Ha Richert . Veronikg Gruht

.

Benétigtes Material/Voraussetzungen:
« farbiges Tonpapier oder feste Pappe

« alte Zeitungen, einen alten Schuhkarton
» Scheren und Kleber

* Briefumschldge

Vorgehen / Aktivitdt:

« Die Kinder tGberlegen sich jeweils ein
Thema, Gber das sie im Leseclub mehr
finden (und naturlich lesen) wollen,

z.B. Abenteuer, Technik, Freunde, Krimis,
Computerspiele. Die Themenwdlnsche
werden — ggf. mit Unterstlatzung — als
Vorlage auf kleine Zettel oder an die
Tafel geschrieben. Dabei sollte es sich
jeweils nur um einen Begriff handeln.

« Dann schneiden die Kinder aus den
Zeitungsseiten die passenden Buchstaben
aus und kleben sie auf ein Blatt.
Natdurlich kénnen die Winsche auch
noch passend illustriert werden.

« Die fertigen Briefe werden in Umschldgen

in eine Schachtel mit einem Schlitz und
der Aufschrift ,Wunschbriefe” gesteckt.

Im Verlauf der weiteren Leseclub-Aktio-
nen kédnnen die Themenwunsche nach
und nach aufgegriffen werden.



ETWAS HUS‘

- N
suzanne & Max Lang: piaJu

Loewe _
1SBN 978—3—7432—\725 6

485.,995¢€
Ab ca. 6 Jahren

Nein, Jim Panse, der ewig schlecht ge-
launte Affe, wird nicht etwa krank. Er britet
tatsdchlich etwas aus: das Ei von Maden-
hacker, der eben schnell mal was anderes
erledigen muss. Angeblich. Vielleicht hat
er aber auch einfach keine Lust mehr aufs
BrUten. Das kdnnte Jim durchaus verste-
hen, denn auf dem Ei zu sitzen und einfach

nichts zu machen, ist sowas von langweilig.
Trotzdem scheint es keine gute Idee zu sein,

sich beim Bruten von seinen Freund*innen
Nick und Leslie ablésen zu lassen und
selbst baden zu gehen. Denn plétzlich

ist das Ei verschwunden. Jim und seine
Freund*innen sind in heller Aufregung.

In den bereits kultigen Jim-Geschichten
stehen immer Gefuhle im Vordergrund,
die jedes Kind kennt. Im Fall des witzigen
Erstlesebuchs mit farbigen Silbenmarkie-
rungen erz&hlen auch die Bilder allein von
Langeweile, Freundschaft, Verantwortung
und — natdarlich — komischen Verwicklun-
gen. Da klappt's auch mit dem Lesen!

Neben den Gefuhlen der
Hauptfigur hat natdrlich jedes
Jim-Buch auch noch einen
weiteren thematischen Fokus.
Hier bietet sich das Thema Eier an.

Jim briitet etwas qus|

Suzanne Lung - Max Lﬂng

Schlieflich gibt es neben der Schlange im
Buch noch weitere ganz unterschiedliche
Tiere, auf deren Eier Jim aufpassen

kénnte — schlechte Laune hin oder her.

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
« ein Tierlexikon oder Zugang zum Internet
« kleine Notizzettel, am besten in Rot

und Grdn

Vorgehen / Aktivitdt:

« Ein kleines Brainstorming zeigt die
Vorkenntnisse der Teilnehmer*innen:
.Welche Eier legenden Tiere kennt ihr?”

» Dann folgt ein kleines Quiz. Jedes Kind
erhdlt einen roten und einen griinen
Zettel zum Abstimmen.

« Eine vorbereitete Liste mit unterschied-

lichen Tieren, unter denen

sich moglichst viele Eier

legende Tiere befinden

sollten, wird nach und nach

vorgelesen, siehe z.B. hier:

Bei jedem Tier zeigen die Kinder eine
Stimmekarte: rot far ,legt keine Eier”, griin
far ,legt Eier”. Eine richtige Antwort ergibt
einen Punkt. Wer kennt sich am besten
aus?

1


https://www.wwf-junior.de/tiere/tiereier
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CKELN -
E?s DIE SCHEUNE

BRENNT!

1.
Heiko Wolz| Andreas sedlaczek ( )

nfach lesen lernen)

n (Ei
carlse ( 51_06566-7

|SBN: 978-379
805.,9.00€

Ab ca. 7 Jahren

Achtung: Hier wird gecraftet! In dieser
Minecraft-Klasse ist richtig was los: Mit
ihrer Lehrerin Frau Schdéfer, dem Zombie
Brokkoli und den Mitschuler*innen ma-
chen Anna und Stefan einen Ausflug zur
Farm aulRerhalb des Dorfes. Leider haben
sie den Weg unterschatzt und alle wissen,
was passiert, wenn es dunkel wird:

Es spawnen fiese Mobs (fur Minecraft-
Neulinge: Es tauchen fiese Monster auf.).
Zum Gluck haben Anna und Stefan Stécke
zur Hand und ein Haufen Kohle ist auch
da. Doch die frisch gecrafteten Fackeln
sorgen nur fur das ndchste Unheil: Die
Scheune beginnt zu brennen. Da braucht
es kreative Minecraft-Lésungen.

Willkommen in der Minecraft-Welt: mit
Silbentext, kleinen Ratseln zum Lesever-
sténdnis nach jedem Kapitel und einem
heraustrennbaren Miniworterbuch fur die
Minecraft-Begriffe am Ende des Buches.
So fallt der (Lese-)Einstieg richtig leicht!

Fackeln basteln? Das kriegen

nicht nur Minecraft-Figuren hin!

Und das Beste: Diese Fackeln

werden ganz bestimmt keine
Scheune in Brand setzen. Dafur kann man
sie aber bestens zur Gestaltung einer
herbstlichen (Minecraft-)Vorlesestunde
oder fur die nachste Halloween-Party
verwenden.

Nﬂ_llvu'woh
W Fackelpn 2=

bis die Scheune ;rennﬂ

Neu: Silben-Text ¥
fiir Fans von

Benétigtes Material /Voraussetzungen:

« leere, saubere PET-Getrdnkeflaschen

» moglichst gerade Stdcke, die etwa so
dick sind, dass sie den Flaschenhals
gerade ausfullen

« rotes, gelbes und orangefarbenes
Transparentpapier

» Cutter, Schere, Serviettenkleber,
HeilRkleber

« dicke Schnur (méglichst braun oder
schwarz)

* eine kurze LED-Lichterkette

Vorgehen / Aktivitdt:

» Vorab werden von einem Erwachsenen
die PET-Flaschen in zwei Teile geschnitten.
Man bendtigt nur den oberen Teil mit
dem Flaschenhals.

» Dann wird der Stock mit Heil3kleber in der
Flaschenhdilfte befestigt, der Flaschen-
hals wird mit Kordel umwickelt.

« Aus Transparentpapier werden
verschiedenfarbige Flammen
ausgeschnitten, die in Lagen
rund um die Flasche be-
festigt werden. Die genaue
Anleitung gibt es hier:

&

» Mit einer kleinen Lichterkette im Inneren
der Flaschenhdalfte beginnt die Fackel zu
leuchten.


https://baumhausbande.com/basteln/petronellas-herbstbasteleien/fackel-basteln

WAS IST WAS ERSTES LEDSEN:

VULKANE
REGENWALD

i tner
christine graun/Marie Gers
u. Antonia Griebel (m.)

Tessloff (Doppe\bc\nc‘l)—0
1SBN 978-3-7886—8\2
128 S., 12,00 €

Abca.” Jahren

Erstleser*innen werden in diesen beiden
farbenfrohen Sachblchern von zwei ech-
ten Koryph&en an die Hand genommen:
Fischadler Rico ist Experte fur das Thema
Vulkane und Tukan Toni kennt sich bes-
tens mit den Regenwdldern aus. Und das
ist auch gut so — denn sowohl rund um
die Vulkane als auch im Regenwald kann
man zwar vielfaltige, spannende Entde-
ckungen machen, aber man muss auch
vor einigem auf der Hut sein. Auf jeden Fall
kann man viel Neues und Uberraschendes
auf den beiden Expeditionen lernen, z.B.
Uber heifde Quellen, hUpfendes Wasser
und Schichtvulkane oder Uber die Wald-
Stockwerke, eine unglaubliche Tier- und
Pflanzenvielfalt und die Bedeutung des
Regenwalds fur das Klima.

Zwei Erstlesebucher in einem Band — und
viele verschiedene Zugdnge, um sich zwei
hochinteressanten Themen zu né&hern.
Neben den Ublichen Elementen von
Buchern fUr den Leseanfang wie grofder
Schrift, Gbersichtlichem Layout, vielen
Abbildungen und witzig aufgemachten
Zusatzinfos gibt es eingestreute Interviews
mit den tierischen Lesebegleiter*innen
und kurze Quizeinlagen, die bestens fur die
spielerische Leseférderung geeignet sind.

Nach so viel spannender
Information, bzw. nach dem
gemeinsamen Lesen oder
Vorlesen, tut eine kleine Bewe-

gungspause gut. Beim spielerischen ,Tanz
auf dem Vulkan” sind zudem Fantasie und
rdumliches Vorstellungsvermdgen
gefragt. Achtung: Es wird heil!

* Bewegungsfreiheit, z.B. auf dem Hof

oder in einem ausreichend grof3en Raum
* graues oder schwarzes Tonpapier, Scheren
« eine Stoppuhr oder ein Handy

* Zundchst werden gemeinsam S. 14 bis 18
gelesen. Die Kinder erz¢ihlen, was sie
Uber Lava wissen.

* Dann werden gemeinsam aus Tonpapier
unregelmdldig geformte ,Gesteinsbrocken”
ausgeschnitten, grol3 genug, dass man
gerade darauf stehen kann.

- Diese ,Steine” werden von den Kindern
so im Raum verteilt, dass sie mit etwas
Geschick von einem zum anderen
springen und letztlich ein markiertes
Ziel (z.B. die Tur) erreichen kénnen.

« Los geht’s! Die Kinder stellen sich vor,
dass der Boden gluht und sie nur auf den
Steinen einen sicheren Halt finden, um
sich nach und nach zum Ziel vorzuarbei-
ten. Wer schafft den Weg in der klrzesten
Zeit? Naturlich sind auch mehrere Durch-
gange mdglich, wobei man den Schwie-
rigkeitsgrad durch gréBere Abstdnde
zwischen den ,Steinen” erhéhen kann.

13
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EMILY

ROBE GEHEIMNIS

|Joanie Stone (m.),

DAS G

Rovensburger
|SBN 978-3-47
645.,899€

Ab ca. 7 Jahren

3-46250-6

Endlich, in Emilys Schule steht Schwimm-
unterricht auf dem Programm! Bisher hat
Mama ihr immer verboten, ins Wasser

zu gehen und ihr blieb nichts anderes
Ubrig, als den anderen beim Badespald
zuzusehen. Doch gleich bei ihrem ersten
Schwimmversuch hat Emily ein seltsames
Erlebnis: Sie taucht muhelos unter — und
plétzlich beginnen ihre Beine zu kribbeln

und fuhlen sich an wie aneinandergeklebt.

War das wirklich nur ein Krampf, wie der
Schwimmlehrer behauptet oder steckt et-
was ganz anderes dahinter? Emily nimmt
all ihren Mut zusammen fUr ein Meeresex-
periment mit wahrhaft magischen Folgen.

Die kleine Meermd&dchen-Geschichte
spielt mit beliebten Kinderbuchmotiven
und Md&rchenelementen. Es geht um Mut,
Freundschaft, Verwandlung — und alles
mit einer Prise Glitzer! Nicht nur far Emily
ist da der (Lese)-Erfolg fast garantiert!

Sich im und mit dem Wasser zu
bewegen, erfordert Geschick-
lichkeit — nicht nur von Meer-
mdadchen! Und den Wellengang
mit Fingerspitzengefuhl zu steuern, kann
zu einem spannenden Spiel werden, bei
dem alle zusammenarbeiten mussen.

ERMADCHEN

« qusreichend Platz flr ein Bewegungsspiel

- ein grol3es Stofftuch oder eine Decke,
wenn maglich in Blau

« aufgeblasene Luftballons in verschiedenen
Farben

* Handy oder Stoppuhr

= Das Tuch wird in der Mitte des Raums
ausgebreitet, die aufgeblasenen Luft-
ballons darauf verteilt.

= Dann stellen sich die Kinder im Kreis um
das Tuch herum und greifen sich jeweils
ein Stuck der Stoffkante.

* Gemeinsam bewegen die Kinder durch
Straffziehen und Lockerlassen das Tuch
so, dass die Luftballons (oder passend
zur Geschichte die Luftblasen, die um die
Figuren herumtanzen) hochgeschleudert
werden und wieder in das Tuch zurlck-
fallen.

« Nach einem Ubungsdurchgang wird die
Zeit gestoppt: Wie lange schaffen es die
Kinder gemeinsam, dass kein Luftballon
den (Meeres-)Boden berihrt? Bei vielen
Teilnehmer*innen kénnen auch Gruppen
gegeneinander antreten.



Lesestufe 3

MARVEL AVENGERS LBdsupER ST

WELT DIGITAL
g‘SPERHELDEN @@mw

Alastair pougall
porling Kin
|SBN 978-3-8
965,995 €

chichten far Erstl

310-4797-0

Ab ca. 8 Jahren

Gehort haben sicher die allermeisten
schon mal von ihnen, denn die Marvel
Avengers sorgen schlielRlich fur abenteuer-
liche Geschichten quer durch die Medien.
Aber wer weifd etwas Uber die Satzung
dieser Superheld*innen? Die besagt nédm-
lich nicht nur, dass die Avengers schworen,
Menschen vor Bedrohungen zu schutzen,
welche die Polizei Uberfordern. Sie legt
auch fest, dass die Zugehorigkeit zu den
Avengers weder etwas mit der Hautfarbe
noch mit der Nationalitat oder dem Ge-
schlecht zu tun hat und dass keines ihrer
Mitglieder das Gesetz in die eigene Hand
nehmen darf. Letzteres ist fur [ron Man,
Thor, Wasp oder den Hulk wirklich nicht
immer leicht einzuhalten. Schliel3lich belegt
die ,Schurkengalerie”, dass es gentgend
finstere B&sewichte gibt, die rucksichtslos
nach Macht und Zerstérung trachten.

Iron Mans verschiedene RUstungen, die
spezielle Pfeilsammlung fur Hawkeyes
Missionen oder die Hintergrinde von Hulks
unglaublicher Starke: In den kurzen Sach-
geschichten fur Leseprofis ab Klasse 2/3
wird ins Detail gegangen. Verbunden mit
dem hohen Anteil an Comic-lllustrationen
durften die spektakuldren Infos und Hin-
tergrinde nicht nur bei jungeren Grund-
schulkindern fur Lesemotivation sorgen.

Auch Superheld*innen mussen
sich an Regeln halten? Das
durfte den meisten Marvel-Fans

neu sein. Aber dieser Sachverhalt bietet
naturlich jede Menge Gesprdchspotenzial —
und sogar die Méglichkeit, an Themen wie
z.B. Grundrechte anzuknupfen. Und dazu
darfen naturlich alle die eigene Meinung
daufdern und begrunden.

ggf. ein Sachbuch Uber die Demokratie
und das Grundgesetz oder Zugang zum
Internet

Der erste Punkt aus der Avengers-
Satzung auf S. 9 — die Selbstverpflichtung
der Avengers zu Hilfe und Schutz der
Menschheit — wird vorgelesen.

Dann wird eine Impulsfrage gestelit:
.Durfen die Avengers alles tun, um dieses
Ziel zu erreichen?” Die Kinder diskutieren,
welche Einschrdnkungen notig sein kénn-
ten. Kann jede*r zu den Avengers gehd-
ren? Was kdnnte verboten sein? Welche
Konsequenzen kénnten drohen, wenn
jemand sich nicht an die Satzung hait?

Anschliefend werden die weiteren Sat-
zungspunkte vorgelesen und diskutiert.
Wissen die Kinder, welche der Regein

in anderer Formulierung auch im Grund-
gesetz zu finden sind? Nach-

lesen kann man das ganz

einfach formuliert z.B. hier:
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https://www.bpb.de/themen/politisches-system/politik-einfach-fuer-alle/236624/was-sind-grundgesetz-rechte-und-grundrechte/#:~:text=Die%20Grundrechte%20sind%20die%20wichtigsten,das%20die%20Grundrechte%20erklären%20soll
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EN NERVT!

BUCHER, NEIN DANKE!

Jens Schumacher

arskdition
|SBN 978-3-849
805.,1000€

Ab ca. 8 Jahren

8-5482-3

,Stopp! Schlield dieses Buch wieder und
stell es zurtck ins Regal! Sofort!” Welchem
Kind wurde es da nicht in den Fingern jucken,
wenigstens ein bisschen weiterzubl&ttern?
Und eventuell sogar zu lesen! Obwohl die
Frage der griesgrémigen Spinne Karoline
Weberknecht gleich am Anfang ja wohl
berechtigt ist: Was zum Kuckuck soll man
in einer Bibliothek machen? Schliellich
durften viele Kinder Karoline aus vollem
Herzen zustimmen: ,Wer Blcher liest, ist
selbst Schuld!” Zumindest bei Karoline ist
der Grund, dass alle Bucher in den Rega-
len so wunderbar verstaubt und einge-
sponnen sind und es gefdlligst bleiben
sollen. Schwierig! Denn ausgerechnet die
lesefeindliche Spinne wird in der Folge zur
unfreiwilligen Werbetragerin fur das Lesen.

Eine witzige Rahmengeschichte verbindet
hier originelle Leserdtsel, unterhaltsame
kurze Geschichten, Luckentexte, Fragen
zum Textversté&ndnis, Sprachspielereien
und Gereimtes. Und am Ende gibt viel-
leicht nicht nur Karoline ihre Leseverwei-
gerungshaltung auf. Getreu dem Motto:
Alles, was verboten ist, kdonnte zumindest
spannend sein.

Karoline Weberknecht gibt sich
alle Muhe, lesewilligen Kindern
den Griff zum Buch zu vermie-
sen. Sie findet eine ganze Menge
mehr oder weniger gute Grunde far ihre

Denk Schumacher |

Le
NERVT/

[ sucherz A
Nem %,

g

Haltung. Aber was Karoline kann, kédnnen
die Kinder schon lange: Namlich Uberzeu-
gende Grunde dafur finden, warum man
ein bestimmtes Buch aus dem Leseclub
unbedingt lesen sollte.

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
* kleine, farbige Zettel aus festem Papier
* Klebstreifen oder kleine Holzklammern

« schwarzer Filzstift

Vorgehen / Aktivitdt:

« Jedes Kind sucht sich ein Buch aus den
Leseclub-Regalen aus, das es schon
gelesen hat und richtig gut findet.

« Die kleinen Zettel wurden vorab identisch
beschriftet: ,Ich, (Leerstelle fir Name und
Alter des Kindes), empfehle dir dieses
Buch, weil:” Dann notieren die Kinder ein
Stichwort far den Grund, z.B. ,sehr span-
nend”, ,gruselig”, ,lustig”, ,tolle Bilder” etc.

« Die fertigen Empfehlungszettel werden
mit Klebstreifen bzw. einer Holzklammer
am Standort des Buches im Regal oder
am Buch selbst befestigt. So entstehen
im Handumdrehen in vielen Regalen
~Hingucker’, die neugierig machen und
dazu anregen, das Buch zumindest mal
in die Hand zu nehmen.

* Bei Erfolg kann das Konzept fortgefahrt
werden, und es entsteht eine individuelle
~Lieblingsbuch-Bibliothek”.



ABWARTS
INS ABENTE

Fee Kramer[Timo Grubing (1)

or lesbar)

r (sup
Gullive 07-81 3527

|SBN 978-3-4
925.,1000€

Abca.9 Jahren

Der elfjghrige Ju kann eigentlich alles gut:
Schule, Sport, keinen Arger machen, Schoko-
pudding kochen, sich um seinen kleinen
Bruder kiimmern und sein Taschengeld
mit Rasenmdahen aufbessern. Doch ob

all diese Fahigkeiten inm bei dem schier
unglaublichen Abenteuer helfen kdnnen,
das beginnt, als der Fahrstuhl in seinem
schdbigen Wohnblock plétzlich statt im
UG im Stockwerk —05136 landet?

Eine fantastische Geschichte, die trotzdem
ganz viel mit dem Hier und Heute zu tun
hat! Jus Alltagswelt ist ganz und gar nicht
so, wie sich das die meisten wlinschen
wurden. Und Jus Méglichkeiten fur eine
Verdnderung sind sehr begrenzt. Doch
jetzt soll ausgerechnet er die Welt retten!
Ju hat keine Ahnung, wie das gehen soll,
und sein neuer Assistent ZZZipsch ist nicht
wirklich eine Hilfe. Auch wenn nicht jedes
Kind plétzlich all seine Ideen umsetzen
kann: Das ist ein wunderbares und lese-
leichtes Mutmach-Buch mit jeder Menge
Gesprachs- und Ausgestaltungspotenzial!

Zzzzipsch hort das nicht so
gerne, aber im Prinzip ist er ein
Wunsch-Erfuller und damit so
etwas Ahnliches wie ein Fla-
schengeist oder eine Drei-Wunsche-Fee.
Und die Méglichkeit, séimtliche eigenen
Wunsche in ErfUllung gehen zu lassen -
und welche das dann wdren — ist schon
immer eine beliebte Gedankenspielerei.

Benétigtes Material /Voraussetzungen:

« eine kleine, undurchsichtige und
saubere Glasflasche

« eine Verschlussmoglichkeit, z.B.
ein Korken, eine Wachskugel oder
zusammengeknulltes Papier

« kleine Zettel und Stifte

Vorgehen / Aktivitdt:

» Zundchst wird die Textstelle vorgelesen,

in der Ju und Leyla mit den ,richtigen”
Wdnschen zur Rettung der Welt experi-
mentieren (S. 45 ff.).

* Dann wird gemeinsam Uberlegt:
Was kénnte man sich Sinnvolles fur die
Rettung der Erde, der Umwelt und der
Menschen in Not winschen?

« Jedes Kind notiert einen oder mehrere
Wunsche auf einen kleinen Zettel und
steckt ihn in die Glasflasche. Wenn alle
Wunsche in der Flasche sind, wird sie
verschlossen und ggf. mit einem Etikett
versehen: ,Wunschflasche fur die Welt-
rettung”.

« Die Flasche erhdlt einen Platz im Regal.
Nun muss abgewartet werden, ob sich
ein Flaschengeist, eine Fee oder ein
Wunscherfdller ihres Inhalts annimmt.

Nach einigen Monaten kann die Flasche

geoffnet werden: Ist irgendein Wunsch
in Erfallung gegangen? Was kénnten
die Kinder selbst tun?
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Anne Braune

8060-0
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|SBN 9783-57071
Ab ca. 9 Jahren
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Die giltzernden Steine, die Olivias Mutter
und Ex-Kénigin Paragona in inrem Tiara-
Online-Shop verwenden, sind aus Plastik.
Und was diese und viele andere Artikel mit
dem MUl am Strand der idyllischen Schild-
kréten-Insel, einer verschwundenen Schatz-
karte und dem selbst ernannten Super-
Piraten Max zu tun haben? Dem kommen
Olivia und ihr Freund Ravi wé&hrend ihrer
Ferien auf die Spur.

Unterhaltsam und informativ: Olivias De-
tektiv-Abenteuer kbnnen gleich auf meh-
reren Ebenen Uberzeugen. Hier wird eine
mdrchenhaft-detektivische Geschichte
mit konkreten Sachtexten verschrénkt. Mit
dem Wissenszuwachs bieten die viel-
féltigen Figuren ganz unterschiedlichen
Leser*innen Identifikationspotenzial.

Wahrscheinlich sind Plastik-
Krénchen nicht der Hauptbe-
standteil des Plastikmulls, der
die Weltmeere so sehr belastet.
Aber wissen Uberhaupt alle, welche Stoffe
in welchen Bestandteilen des ,normalen”
Hausmulls stecken — und wie man etwas

gegen die bedangstigenden Plastikinseln in

den Ozeanen tun kann?

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
« Zugang zum Internet oder zu passenden
Sachblchern zu den Themen Mull und

Umweltverschmutzung

» weilde Zettel, rote Filzstifte

» Scheren und Kleber

» Deckel eines grof3en Pappkartons

* ggf. Ausschnitte aus Kinderzeitschriften

Vorgehen / Aktivitdt:

* Zundchst stellen die Kinder Vermutungen
darlber an, was eine Plastikinsel Uber-
haupt ist — und warum sich eine Umwelt-
detektivin damit beschdftigen kénnte.

» AnschlielSend wird recherchiert, z.B. hier:

&

Die Kinder schreiben auf,
welche Dinge oder Stoffe
ihnen aus ihrem eigenen
Alltag einfallen, die im Meer
landen kénnen.

« Die Kinder gestalten ein Plakat bzw. einen
Schaukasten zum Thema. In die Mitte
kénnen sie z.B. Fotos von Fischen oder
Wasserschildkroten platzieren. Ringsum
werden selbst gestaltete Warnschilder
mit den recherchierten Gegenstdnden
angebracht — von Plastikbechern und
-flaschen Uber Einmalverpackungen bis
zum Klebeband.

» Haben die Kinder Ideen, wie die Flut von
Plastikmull eingeddmmt werden kénn-
te? Daraus Idsst sich auch ein ganzes
Projekt entwickeln.


https://www.wwf-junior.de/umwelt/plastikmuell-im-meer

Fischer sau
lander
Fischer sauer _
gn 9783737372848
485.,990€
Ab ca. 7 thl’en

Was man auf dem Ruckweg von der
Schule nicht so alles entdeckt! Flora und
Marley werden auf jeden Fall sehr neu-
gierig, als ihnen das Werbeplakat der
Tierdetektive Hippo & Ka ins Auge fallt. So
neugierig, dass sie sich schon kurz darauf
im tierischen DetektivbUro wiederfinden,
wo sie das Ermittlerduo Nilpferd Hippo und
Katta Ka gleich bei den Nachforschungen
zum neuesten Fall einspannt: Mops Momo
wurde seinem Besitzer, dem wahrhaftig
steinreichen Graf Snob, gemopst. Oder
etwa doch nicht? Da mussen sich nicht
nur Hippo & Ka alle Spuren ganz genau
ansehen.

Dass man fur die Lésung des Falls auch
ein bisschen lesen muss, fallt selbst
Lesemuffeln bei dieser unterhaltsamen
Tiergeschichte kaum auf. SchlieRlich geht
es hier nicht nur um das EntschlUsseln
von Buchstaben und Text. Immer wieder
mussen auch ganzseitige Bilderratsel ge-
|6st werden, die gleichzeitig die Handlung
voranbringen. Der hohe lllustrationsan-
teil, die kurzen Kapitel und viel Farbe und
Schwung: Da werden die kleinen grauen
Zellen auf Hochtouren gebracht!

Bei einem der Ratselbilder
kommen die lesenden Kinder
dem Téter durch seine Fulzab-

drucke auf die Spur. Und das ist gar nicht
so einfach, wie es aussieht. Entsprechen-
des Sachwissen kann man sich aber
gemeinsam und spielerisch ziemlich
schnell aneignen und gegebenenfalls
auch mal detektivisch einsetzen.

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
e Zugang zum Internet
* kleine Zettel, farbige Stifte

Vorgehen / Aktivitdt:

« Die Kinder informieren sich
im Netz Uber Tiere und ihre
Spuren, z.B. hier:

* Dann werden Spielkarten K
far ein Legespiel gestaltet.
Zu Eichhérnchen, Steinmarder, Dachs,
Luchs & Co. (siehe QR-Code) werden je-
weils zwei Karten angelegt: eine mit dem
Namen des Tieres in Gro3buchstaben,
eine mit dem entsprechenden Abdruck,
den das Tier hinterl¢isst. Die Karten
kénnen ggf. durch Laminieren stabiler
gemacht werden.

« Dann werden alle Karten verdeckt ge-
mischt — und die Kinder mussen beim
Aufdecken immer ein Tier mit seiner
Spur zusammenbringen. Wer kann alle
Spuren zuordnen?
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https://naturpark-detektive.de/wiki-eintrag/tierspuren
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THABO

MA

3 ABENTEUER |

j \l.
Kirsten goie/Maja Bohn (m.)

oetinger _
1SBN 978-3-7512-0237-4

160 5., 13,00 €

Abca.7-8 Jahren

DIGITAL

Thabo kann es kaum erwarten, seiner
besten Freundin und Detektivkollegin
Emma von dem neuesten Fall zu erzéhlen,
der auf sie wartet: Uberall werden Was-
sertanks geklaut. Und zwar nicht irgend-
welche, sondern 5000-Liter-Tanks, die die
Menschen dringend brauchen, um ihr
Trinkwasser nicht aus den verschmutzten
Flussen holen zu mUssen. Thabo findet
zwar schnell die Spur einer Gangster-
Bande, doch die zu verfolgen bringt den
jungen Detektiv in eine mehr als brenzlige
Situation. Wie gut, dass er nie um eine
geniale Idee verlegen ist — genauso wenig
wie Emma.

Gleich drei knifflige Falle warten hier auf
das eingespielte Detektiv-Team und die
jungen Leser*innen. Wie in allen Titeln der
Reihe bietet der Hintergrund der span-
nenden Handlung aber auch Anlésse zum
Nachdenken, Nachfragen und Mehr-Wis-
sen-Wollen! Denn ein Safari-Park in Afrika
bietet eben nicht nur sonnige Abenteuer.

Kinder in Deutschland kénnen
sich vielleicht gar nicht vorstel-
len, warum ausgerechnet
Wassert-Tanks ein begehrtes
Beutegut darstellen: SchlieRlich braucht

N EINEM BAND

g 3 _ABEEH

in einem Bang

man doch nur den Hahn aufzudrehen,
oder? Da lohnt es sich, ein bisschen
nachzuforschen.

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
= ein Globus, eine Weltkarte oder ein Atlas
e Zugang zum Internet

* Papier und Stifte

Vorgehen / Aktivitdt:

» Nach dem Vorlesen einer kurzen Textstelle
(S. 10 bis 13) ist die Schwarmintelligenz
gefragt: Warum ist Wasser so kostbar?
Gemeinsam wird der Satz ,Ich brauche
Wasser, um .." ergdnzt. Die Ergebnisse
werden in Stichworten auf einem Zettel
notiert.

« Zur Uberprifung und Ergdnzung kénnen

&

gemeinsam die spannen-
den ,Wasser-Infos” auf die-
ser Internetseite erkundet
bzw. angehdrt werden:

» Gibt es Uberall Wasser?
Die Kinder betrachten die Weltkarte
und Uberlegen, wo und warum Wasser
knapp sein kénnte. Auch
daruber kbnnen sie sich
weiter informieren: @



https://klassewasser.de/content/language1/html/1087.php
https://klassewasser.de/content/language1/html/7614.php
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UNTERSCHIEDE MAC

e Wich[Elli gruder ()

or Bucherbﬁf)
—71914-6

Henriett
Arena (D
\SBN: 978—3—40'\

Ab ca. 6 Jahren

Dass er im Kindertreff so schnell neue
Freund*innen finden wurde, hétte Rafi
nicht gedacht. Aber Lena, Tom und Nike
machen es ihm leicht, sich willkommen
zu fuhlen. Auch und gerade, weil sie es
ganz normal finden, dass Rafi sich gern
mal zurlckzieht und in seinen geliebten
BuUchern stébert. SchlieRlich mégen alle
unterschiedliche Dinge gern und haben
auch unterschiedliche Stdrken. Genau das
macht die Clique stdrker, gewitzter und
mutiger. Zum Beispiel bei detektivischen
Herausforderungen, wenn einer von ihnen
beim Spielen gedrgert wird oder wenn es
um Probleme geht, die alle Kinder nur ge-
meinsam stemmen kénnen.

Erstes Lesen wird hier leicht gemacht:

mit farbigen Silbenmarkierungen, hohem
lllustrationsanteil und einer alltagsnahen
Geschichte in kurzen Kapiteln mit Suchbil-
dern und Leserdatseln. Das Thema Inklusion
wird dabei ganz selbstverstandlich mit
aufgegriffen.

Jeder Mensch hat Schwdéchen
und Starken. Oft wissen die
Kinder aber voneinander nicht,
was der oder die andere
besonders gut kann oder besonders gern
macht. Vor allem dann, wenn man die
Leseclub-Kamerad*innen vielleicht noch

INKLUSIV

Freundschaftsqeschichten

Unterschiede machen stark

gar nicht so richtig kennengelernt hat.
Oder sich nicht wirklich traut, eigene
Fahigkeiten zu zeigen.

kleine, méglichst verschiedenfarbige
Zettel aus festem Papier

ein dicker schwarzer Filzstift

ein Beutel oder eine undurchsichtige
grolde Tute

Vorab werden von den Betreuenden
Begriffe auf die Zettel geschrieben,

zu denen die Kinder etwas Persénliches
dulBern bzw. erzéihlen kbnnen. Zum
Beispiel ,Tier”, ,Hobby", ,Lieblingsessen”,
LLieblingsbuch oder -film*, ,Ferien” oder
~Traumberuf”. Die Zettel kbnnen laminiert
werden, um sie mehrfach einsetzen und
ggf. erweitern zu kbnnen.

Die Karten werden dann in einen Beutel
gepackt. Reihum ziehen die Kinder eine
Karte und erzdhlen kurz, was ihnen zu
dem Begriff oder der Aussage einfdllt.
Anschlie3end kann die Karte beiseite-
gelegt oder auch wieder in den Sack
gelegt werden. Schlief3lich fallt jedem
und jeder zu den einzelnen Themen
etwas anderes ein.
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22

1765.1600€
Ab ca. 8 Jahren

Alle sind von irgendwoher! Und Adams
Klasse an der neuen Schule ist ganz
besonders bunt. Auch wenn das nicht

alle von Anfang an so richtig toll finden.
Zum Beispiel Kubra: Die steht nédmlich

vor der TUr des Klassenzimmers und hdlt
ein Schild hoch. Darauf ist zu lesen: ,Fur
Blodies is’ hier gesperrt!” Kann an Adams
halb zugeklebter Brille liegen. Oder daran,
dass Adam zuerst allen alles auf Polnisch
erzahlt hat. Aber irgendwann findet Adam
KUbra, Henri, Billie, Yussuf, Mariom und die
anderen Kinder der Igel-Klasse voll in Ord-
nung und das meiste, was rund um die
Schule passiert, echt spannend: von einer
Maus in der Brotbuchse Uber das kunter-
bunte Kochen fur den (fast) vegetarischen
Umwelt- und ,Benewitz"-Tag bis zum Gru-
selschrank beim Museumsbesuch.

So oder so &hnlich sieht der Alltag wohl an
vielen Schulen aus. Und so wie bei Adam
braucht das Ankommen manchmal Zeit,
Mut und vor allem Miteinander. Die Kapitel
dieses mit feinem Witz illustrierten Schul-
geschichtenbuchs lassen sich bestens
vorlesen. Und far die von Adam einge-
streuten polnischen Wérter gibt es ein
kleines Glossar. Die Klassenregeln und
-aktionen der Igel-Klasse liefern reichlich
Gesprdachsstoff und viele Anregungen.
Einfach weltklasse!

Klassenregeln sind wichtig far
das Miteinander: Das wissen
nicht nur Frau Meister und die

Igel-Klasse. Gerade Schulgeschichten,
die nicht aufdringlich mit dem p&dagogi-
schen Zeigefinger winken, machen fur

die Kinder Regeln nachvollziehbar. Und
bestimmt gibt es auch Wunsche, was im
Schulalltag noch beachtet werden soll.
So erstellen die Kinder ihr eigenes Regel-
werk und erfahren Teilhabe.

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
- farbige Zettel und Stifte

« ein grol3er Papierbogen

* Kleber

Vorgehen / Aktivitdt:

* Ggf. kann ein Abschnitt aus dem Buch
vorgelesen werden, z.B. die Passage, in
der Adams erster Schultag beschrieben
wird (S. 9ff).

* Anschliellend wird die Frage gestellt:
Was ist dir wichtig, wenn es um dich
und die anderen in deiner Klasse geht?”

« Die Kinder notieren Stichwdrter auf die
ausgeteilten farbigen Zettel.

+ Anschlielend werden die Zettel ein-
gesammielt, vorgelesen, sortiert und zu
Regeln zusammengefasst, die auf das
Poster geschrieben werden. Die Zettel
werden dann ggf. jeweils unter die
passende Regel geklebt oder nochmal
vorgelesen und dann in einem Kdastchen
aufbewahrt. Vielleicht méchte man
irgendwann wieder nachlesen.
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Da muss der neue Lehrer der Super-
held*innenklasse bestimmt noch eine
Schippe drauflegen. Schliellich hatte
seine Vorgdngerin die Fahigkeit, durch
Wdande zu gehen. Und Tian, Nagib, Laura
und Amani sind sich sicher, dass der Neue
mindestens so eine Superkraft draufhat
wie unter Wasser atmen zu kédnnen oder
die Sprache der Tiere zu verstehen. Er soll
ja den superbegabten Superheld*innen-
Nachwuchs schulen und auf den Konkur-
renzkampf mit der benachbarten Super-
schurk*innen-Schule vorbereiten. Aber
weit gefehlt! Denn Herr Schnitt hat zwar
besondere Qualifikationen — allerdings im
Lesen, Schreiben und Rechen.

Eine witzige Schulgeschichte mit einem
besonderen Twist: Hier hat jedes Kind ganz
besondere Fahigkeiten (und Schwéchen!).
Aber alle haben die gleiche Herausfor-
derung: Beim klassischen Schulstoff hilft
einem ein farbenfroher Umhang nun

mal wenig. Inwiefern Teamgeist, kreative
Unterrichtsideen und ein Theaterstlck da
wahre Wunder wirken, wird mit viel Humor
und originellen Ideen erzdhlt. Und immer
nur die Welt retten zu mussen, ist auf
Dauer ja mindestens ebenso anstrengend
wie lesen.

Eine Klasse voller

SUPERHELDEN

und der normalste
" Lebrer der el

Eine Superheld*innenschule

ist eine faszinierende Sache!

Welche F&higkeiten kédnnten

die Schuler*innen haben bzw.
welche hatten die Kinder selbst gern und
warum? Hier regt das fantastische Thema
unweigerlich die Fantasie an.

ggf. Zettel und Buntstifte

Zundchst wird der Anfang der Geschichte
vorgelesen (S. 11 bis 17), bei dem klar wird,
welche Superkrdfte die Buchfiguren
haben und welche Schwierigkeiten sich
daraus beim Spielen und im Miteinander
ergeben kénnen.

Jedes Kind Uberlegt sich, welche Super-
kraft es gern hdtte und in welchem Zu-
sammenhang es sie einsetzen wurde.

Die jeweiligen Zettel werden dann als
Superheld*innen-Steckbrief gestaltet
und mit einem selbst erfundenen Namen,
den die Kinder als Superheld*in anneh-
men wurden, beschriftet. Nattrlich diir-
fen die besonderen Krdfte, die sie fur ihre
speziellen Rettungsmissionen einsetzen
wdrden, nicht fehlen.
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yerzaubert

carlsen
ISBN 978-3-°
136 5.,12,00€

Ab ca.7-8 Jahren

51-55799-5

Das ist so ungerecht! Coco — Hexentier und
Zacks allerbeste Katzenfreundin — darf ab
sofort ins Internat der Hexentiere gehen.
uUnd Zack? Der muss zu Hause bleiben, denn
er ist nur ein niedlicher Zauberhuthase, der
fUr einen Zauberer arbeitet. Coco ist nie um
gute Ideen verlegen. Und so nimmt Zack
wenig spdter gemeinsam mit ihr auf dem
fliegenden Hexenbesen-Schulbus Platz:
perfekt getarnt mit angeknotetem Fuchs-
schwanz, Pfotenndgeln und kunstvoll ein-
gerollten Schlappohren. Doch im Hexen-
internat angekommen, warten auf die
beiden allerlei Aufregungen. Und die haben
nicht nur mit der Oberhexe Fieslandia und
dem gemeinen Hexentier Rotza zu tun.

Knabberfurzlustig: Das verhexte Schul-
abenteuer Uberzeugt mit herrlich abge-
drehten Figuren und viel Liebe zu aberwit-
zigen Details. Die kurzen Kapitel lassen sich
auch sehr gut vorlesen, wobei lautspieleri-
sche Elemente und Zauberspriche natur-
lich eine Steilvorlage fur (Vor-)Lesekunst-
ler*innen darstellen. Und die lllustrationen
von Nikolai Renger setzen die Gefuhlsach-
terbahn der Held*innen perfekt in Szene.

Hexentiere sind etwas Aulier-
gewodhnliches und in dieser
spannenden Schulgeschichte
haben sie bisweilen sehr
besondere Gestalten. Denn als treue
Gefdhrt*innen der Hexen haben sie immer

schaurige Eigenheiten oder sind sogar
eine Mischform verschiedener Tiere.
Was umgehend Bilder im Kopf entstehen
l&dsst und zum Erfinden einladt.

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
« Zettel und Buntstifte
« evtl. ein Tierlexikon

Vorgehen / Aktivitdt:

 Das erste Kapitel des Buchs wird vor-
gelesen. Verstehen die Kinder, was die
Voraussetzung dafur ist, ein Hexentier
zu sein? Und warum Zack da eigentlich
keine Chance hat?

* Angeregt durch Figuren im Buch erfinden
die Kinder eigene Zaubertiere. Wenn
Ideen fehlen, blattern sie gemeinsam in
einem Tierlexikon und Uberlegen, welche
Tiere sie zauberisch umbenennen und
-gestalten kénnten.

« Jedes Kind schreibt zundchst den Namen
seines Zaubertieres auf, z.B. Vampirhuhn,
Hornissenhund und fugt eine Zeichnung
hinzu. Wichtig: Das Tier soll méglichst
gruselig aussehen.

« Anschlief3end kann ein Zaubertier-Casting
durchgefuhrt werden, bei dem dariber
abgestimmt wird, welches Tier es in die
Hexenschule schafft und welches sich
noch verkleiden beziehungsweise ver-
dndern muss.



UND DER Mn na-lend Kuhler (l“.)

Judith Merchant/A

EMF Verlag
15BN 978-3
160 5., 15,00 €

a. 8 Jahren

7459-1779-6

AbcC

Fur Stadtkind Arwid und seine perma-
nent am Handy hdngende Mutter ist es
eigentlich eine etwas abwegige Idee, ab
sofort die Ferien im abgelegenen MUhl-
dorf verbringen zu wollen. Aber da sie das
Hd&uschen und den verwilderten Garten
nun mal geerbt haben, muss Arvid da
wohl durch. Seine Furcht vor einsamen,
langweiligen Ferientagen verfliegt auch
gleich am ersten Tag. Denn da lernt er im
Garten das seltsamste und gleichzeitig
spannendste M&dchen kennen, das er je
getroffen hat: Holly Holunder ist ein durch-
scheinend zarter, aber sehr energischer
Baumgeist. Und dennoch sind sie und die
anderen Baumbeschutzer des Gartens
unversehens auf Arwids Hilfe angewiesen.

Die magische Gartengeschichte verknupft
viele Lieblingsthemen junger Leser*innen:
Natur, Freundschaft, Magie, Krimi. Bei Holly
Holunder geht es in jeder Hinsicht rund.
Kurze Kapitel, schwarz-weilRe Zeichnungen
und eingestreutes Baumwissen runden
das Ferienabenteuer ab.

Auf den Einbandinnenseiten
werden einige Busche und
B&ume mit ihren lateinischen
Namen und unleserlichen
Steckbriefen vorgestellt. Da besteht
dringend Handlungsbedarf! Denn was sich
hinter so spannenden Namen wie Sambu-
cus nigra oder Pyrus communis verbirgt,
interessiert vielleicht nicht nur Arvid.

DIGITAL

Benétigtes Material /Voraussetzungen:

« ein Pflanzenbestimmungsbuch bzw.
Zugang zum Internet

« Informationen zum Erstellen
eines Herbariums, z.B. hier:

« dicke Blcher, saugfdhiges
Papier, feste Pappe, etwas
stdarkeres Papier

« farbige Kordel

« Kleber, Stifte

* Blatter von verschiedenen Baumarten
(vorab sammeln, idealerweise passend zu
den Pflanzen auf den Einbandinnenseiten)

&

Vorgehen / Aktivitdit:
* Als Einstieg kann eine passende Text-
stelle vorgelesen werden (z.B. S. 84 ff))

« Unter Anleitung werden die mitgebrach-
ten Bldtter in dicken Blichern gepresst.
Die Kinder gestalten jeweils aus Pappe
einen Einband bzw. ein Deckblatt far ihr
Herbarium und bereiten die Herbar-
Bégen vor.

 In der ndchsten Stunde
werden Infos
zu den jeweiligen Pflanzen
recherchiert, z.B. hier:

&

« Die gepressten Bldtter werden aufge-
klebt und mit einem selbst geschriebenen
Steckbrief versehen. Weiterfiihrende
Aktion: Die Kinder erfinden passende
Baumgeister und geben ihnen Namen.
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https://www.betzold.de/blog/herbarium-anlegen
https://www.waschbaer.de/magazin/blaetter-bestimmen-mit-kindern/
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DAS SPIEL ERWHCHT o
christian Thielmunnl pascal NO

Fischer KJB -
N 978-3-7373-429373
2245,1300€

Ab ca.10 Jahren

Wer braucht bei einem Computerspiel
schon einen Notfall-Code zum Ausstei-
gen? Macke und sein bester Freund Piddy
finden diesen Hinweis jedenfalls Idcher-
lich, als es unter der gigantischen Glas-
kuppel der Game-Arena endlich losgehen
soll: mit dem besten Ferien-Abenteuer
aller Zeiten! Jeden Tag sollen sich die bunt
gemischten Teams bei einer Herausfor-
derung beweisen. Schliellich sind Macke
und Piddy nicht nur allerbeste Freunde,
sondern der versierte Zocker Piddy hat
wirklich alles (und auch nicht ganz Le-
gales!) fur Mackes Qualifikation fur das
Spiel-Abenteuer getan. Eine Teilnahme,
die sich Macke — anders als Piddy — nie
hatte leisten kdnnen. Und vielleicht ware
das angesichts dessen, was die Freunde
erwartet, auch besser gewesen.

Dass virtuelle Realitédt und echtes Leben
ineinander verschwimmen, kommt gar
nicht so selten vor. Welche Grenzen dann
im Rahmen eines Spiels, ob freiwillig oder
nicht, Gberschritten werden und wozu Rol-
len fUhren k&nnen, wird hier so spannend
und nachvollziehbar beschrieben, dass
auch Lesemuffel das Buch nicht aus der
Hand legen werden!

Kinder und Jugendliche bei
ihren Freizeitvorlieben abholen:
Auch damit kann man die

Lesemotivation steigern. Bei passenden
Aktivitéiten kann es anhand der Erlebnisse
der Buchfiguren dann aber auch mal

um Aspekte jenseits von Zocker-Tricks
oder erreichten Spielelevels gehen -
beispielsweise auch um die Haltung

der Leser*innen zu Spielinhalten.

eine Textstelle, in der es z.B. um
Konflikte geht, mit denen die Buch-
figuren konfrontiert werden

Zettel und Stifte

Die Textstelle wird bis zu der Stelle
vorgelesen, an der die Buchheld*innen
eine Entscheidung treffen muassen

(z.B. S. 69-75 unten).

Wie sollen sich die Buchfiguren ent-
scheiden — eingreifen oder dem Spiel-
plan folgen? Was ist von der Aussage zu
halten: ,Wir haben doch eine Anweisung
gekriegt”?

Hier ist eine eigene Meinung gefragt,
die naturlich begrindet werden sollte.
Richtig oder falsch gibt es dabei nicht.
Im Anschluss kann (individuell oder in
der Gruppe) weitergelesen werden.



VOLL

{BER FAIRN

Assata Fruuhdmmer

geltz & Gelberg _
1SBN 978-3-407-75912 2
725.,16,00€

Ab ca. 8 Jahren

Was ist eigentlich Gerechtigkeit? Dass alle
gleichbehandelt werden? Na gut, es ist
schon fair, dass Kinder weniger Eintritt fUr
die meisten Dinge bezahlen mussen als
Erwachsene. Aber wer entscheidet dartber,
wie alles gerecht verteilt und geregelt wird?
Haben wir alle die gleichen Chancen?
Welche Rechte stehen jedem Menschen,
ob grofd oder klein, zu? Und was kann ich
selbst gegen Ungerechtigkeit tun?

In einfachen S&tzen und mit erkldrenden
lllustrationen im Comic-Stil, die am Alltag
der Kinder anknupfen, werden hier kom-
plexe Begriffe wie Teilhabe, Mitbestimmung
und Gleichberechtigung erkldrt. In kurzen
Kapiteln erschlieRt das Sachbilderbuch
spannende Aspekte rund um die Frage,
was eigentlich gerecht ist. Hier werden
gesellschaftliche Themen angerissen,
die nicht nur Erwachsene angehen,
sondern auch Kinder im Alltag betreffen
und beschdftigen. Ein wichtiges Buch, um
Kinder fruh fur ein faires Miteinander und
die Fragen unserer Zeit zu sensibilisieren.

Was ist Gerechtigkeit? Dartber

haben sich schon viele kluge

Menschen den Kopf zerbrochen.

Und doch gibt es keine einfache
Antwort darauf, was in welcher Situation
gerecht ist. Um diese Problematik besser
zu verstehen, kann es hilfreich sein, selbst
Entscheidungen treffen zu mussen —in
Situationen, die an die eigene Alltagswirk-
lichkeit anknupfen.

NGERECHT!

ESS UND GERECHT\GKE\T

' UBER FAIRRE S
D GERECHTIGKEIT |

Benétigtes Material /Voraussetzungen:

« Zugang zum Internet

« rote und grine Zettel

« eine einfache Balken-
waage; Bastelanleitung
z.B. hier: K
Eine Waagschale wird
grun, die andere rot
markiert.

Vorgehen / Aktivitdt:

» Die Kinder diskutieren zundéchst dartber,
was gerecht und was ungerecht bedeu-
tet. Kbnnen sie sich z.B. an eine Situation
erinnern, in der jemand ungerecht be-
handelt worden ist? Die Meinung, warum
es hier ungerecht zuging, soll begrundet

werden.
&R

» Wie wurden die Kinder entscheiden:
gerecht oder ungerecht? Eine Waage,
wie sie Justitia in der Hand halt (s. S. 35
im Buch), dokumentiert die Meinung der
Mehrheit. Die Kinder werfen jeweils einen
Zettel in eine der beiden Waagschalen:
gran far gerecht, rot far ungerecht.

» Dann werden einige Bei-
spiele aus dem Kinderalltag
vorgestellt. Anregungen
gibt es z.B. hier:

* Die jeweiligen Meinungen werden be-
grandet. Welche Ideen haben die Kinder,
um den Konflikt zu I6sen bzw. einen
Kompromiss zu finden?
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https://de.wikihow.com/Eine-Balkenwaage-für-Kinder-bauen
https://www.planet-schule.de/schwerpunkt/knietzsche-der-kleinste-philosoph-der-welt/knietzsche-und-die-gerechtigkeit-unterricht-100.html
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SCHAFT RUN UM b
Nancy castaldo/Ginnie H:: s,)
carolin Farbmacher (Opers.

Knesebeck
|SBN 978-3-9
805, 20,00 €
hren

5728-802-8

Abca.8Jd

Unser Planet soll gesund bleiben! Das ist
eine Aufgabe fur uns alle und insbeson-
dere auch eine Herausforderung fur jene,
die dafur sorgen, dass frische Lebensmit-
tel auf unseren Tellern landen. Nahrungs-
mittel ohne Chemie herstellen, Schadlinge
auf naturliche Art bekdmpfen, Wasser
sparen und das Tierwohl achten: Rund
ums Jahr gibt es da viel zu tun!

Das schéne Sachbilderbuch folgt den
Jahreszeiten und vermittelt Kindern mit
vielen detailreichen lllustrationen und
kurzen Texten spannende Informationen
zum Thema nachhaltige Landwirtschaft.
Welche Folgen haben Uberschwemmun-
gen, was sind Stadtfarmen, wie wird Kakao
geerntet, wie macht man Nahrung haltbar
oder was versteht man unter Zwischen-
frachten? Auf 80 Seiten rund um die Welt:
Hier kbnnen auch die GroRen garantiert

noch etwas lernen!
Kinder ist dieser direkte Weg
wohl gegeben? Die spielerische
Anndherung an die Wege, die manche
Lebensmittel bis auf unseren Tisch

Vom Feld auf den Teller: Bei wie
vielen Lieblingsspeisen der

DIGITAL

HANCY Castaipg
* RLUETRATI N EY
VO DinKiE 1«
s

VOM FELD Aur
DEN TELLER

Nachhuiﬁge Landwirtschafy
rund um die Wels

KNESEREEY

zurucklegen und eine Vorstellung davon,
was alles in manchen Lebensmitteln
steckt, erdffnet vielleicht einen anderen
Blick auf das Thema Ern&hrung.

Benétigtes Material [ Voraussetzungen:
« Zugang zum Internet
« Zettel und Stifte

Vorgehen / Aktivitdt:

* Hier darf man das Buch mal von hinten
anfangen: Gemeinsam werden die
Seiten 78 und 79 gelesen.
Verstehen die Kinder was
~regional und saisonal”
bedeutet? Hintergrund-
infos gibt es z.B. hier:

&

» Welches Obst oder Gemuse aus der
Umgebung kann man aktuell auf dem
Markt kaufen? Die Kinder schreiben ihre
Vermutungen jeweils auf einen Zettel.

* Dann wird gemeinsam
recherchiert und Uber-
pruft, z.B. hier:

&

» Wer hat am meisten
JTreffer” auf seinem Zettel?


https://kinder.wdr.de/tv/neuneinhalb/neuneinhalb-lexikon/lexikon/r/lexikon-regionale-und-saisonale-lebensmittel-100.html
https://kinderessengesund.at/sites/kinderessengesund.at/files/2020-09/Saisonkalender_kinderessengesund.pdf
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clive Gifford |Teo GeorgieVv (m.)

moses.
|SBN 978-3~
965.,1695€

Abca.8 Jahren

96455-294-5

Es ist Zeit! Wofur? Um sich ausgiebig mit
diesem hochspannenden Sachbuch und
einem Thema auseinanderzusetzen, das
uns alle in jeder Sekunde unseres Lebens
betrifft. Man kann Zeit sparen, vergeuden,
zur Verfligung haben oder auch nicht.
Aber wer hat sich schon einmal Gedanken
dartber gemacht, ob es einen Anfang
und ein Ende der Zeit gibt, ob Zeitreisen
wirklich maéglich sind, was es mit der be-
rahmten inneren Uhr auf sich hat oder
warum sogenannte Zeitfresser wirklich
bedenklich sein kbnnen?

Ein wahrhaft zeitgemadfRes Buch! Denn wir
alle sollten uns der Kostbarkeit der Zeit
bewusster sein, ob bei den rund 1.000 Mal,
die wir in der Stunde blinzeln, den 100.000
Herzschldgen pro Tag, beim Ticken einer
gewichtsgetriebenen Pendeluhr oder
beim Stundenplan in der Schule. Auf
jeder Doppelseite steht hier ein Aspekt
des faszinierenden Phdnomens Zeit im
Fokus, das anhand kurzer Infotexte und
zahlreicher anschaulicher lllustrationen
beleuchtet wird. Neben Hintergrundinfor-
mationen und geschichtlichen Beztigen
gibt es dabei naturlich auch viel witziges
Schlaufuchswissen zu entdecken. Also:
Zeit nehmen, blattern und festlesen!

®

Die Ferien gehen rasend schnell
vorbei, in manchen Schulstun-
den scheint sich dagegen der

Tl oy -
BT o ',E.'

Eh DAS GROSSE BUCH DER »\@

Zeiger Uberhaupt nicht weiterzubewegen.
Den Zeitaufwand mancher Situationen
oder Abldufe einzuschdatzen, ist gar nicht
so einfach. Wie viel Zeit braucht man z.B,,
um einen Text vorzulesen? Ein Gefuhl dafur
zu entwickeln, kann durchaus nutzlich
sein. Das gilt auch fur die Vorbereitung
eines Vorlesewettbewerbs.

Benétigtes Material [ Voraussetzungen:
* Bucher aus dem Leseclub

« Zettel und Stift

« Stoppuhr oder Handy

Vorgehen / Aktivitdt:

* Ausgangspunkt far das kleine Ratespiel
ist die Frage: ,Was ist Zeitgefuhl?” Die
Kinder erkldren, was sie darunter ver-
stehen, und wie sie ihre eigene Fahigkeit,
die Dauer einer Situation einzuschdtzen,
bewerten.

« Jedes Kind nimmt sich ein beliebiges
Buch aus den Leseclub-Regalen.

» Nacheinander sollen nun alle genau
eine Minute vorlesen und dann selbstbe-
stimmt aufhéren. Der Betreuende nimmt
jeweils die Zeit und notiert sie verdeckt

» Abschlielend schdtzen die Kinder selbst
ein, wer am ndchsten an der Zeitvorgabe
von einer Minute dran war. Die Ergebnisse
werden verkundet. Wer wird Minuten-
konig*in?
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(aus-)gezeichne!

QUEST KIDS

. . 5
(KJEIN AUFTRAG FUR ANFANGE

Kanut Kirches (ﬁbers.)

Murk Le'lknes.
Baumhaus
|SBN 978-3-8
33651500 €

Abca.9-10Jd

339-0773-9

hren

Ein superhilfreiches Handbuch fur alle, die
gefdhrliche Herausforderungen — sprich
,Quests” — bestehen wollen? Davon ist
zumindest Ned, der Autor, absolut Uber-
zeugt! Wobei man direkt auf den ersten
Seiten etwas misstrauisch wird, ol Ned
und seine Quest-Kids — die Elfe Terra, der
Felstroll Brocken, Zauberlehrling Gil und
der undefinierbare Hund Ash — tatséchlich
so erfolgreich sind. Und so wirklich beauf-
tragt mit der Mission ,Drachenhose” wurden
die Kids eigentlich auch nicht. Aber echte
Quest-Sperzialisten lassen sich durch sol-
che Kleinigkeiten nicht von einem grof3en
Abenteuer abbringen.

In bester Comic-Roman-Manier geht es
auch in diesem aberwitzigen ,Handbuch”
um unerschutterliche Chaoten, deren
Charme genau darin liegt, dass ihnen
wirklich gar nichts gelingt. Dazu kommen
mdrchenhaft komische Einfélle, aller-
schragste Wendungen, herrlich krakelige
lllustrationen sowie Freundschaft und
Miteinander als zentrale Themen.

im Grunde immer mit &hnlichen

Motiven: Scheinbar unterlegene,

aber gewitzte Held*innen, eine
Aufgabe oder Suche, Gegner*innen und
Gefahren und ein langer, mihsamer Weg bis
zum Ziel. Diese Elemente kdnnen naturlich
sehr individuell zusammengemixt werden.

s Eine abenteuerliche Quest spielt

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
« ein Stdck feste Pappe, Stifte
 ein Wrfel

Vorgehen / Aktivitdt:

* Die Teilnehmer*innen legen zundchst
far jeden Bestandteil der Quest sechs
verschiedene Mdéglichkeiten fest, z.B.:

— far die Hauptfigur: Prinz oder Prinzessin,
Ritter*in, Ninja-K&ampfer*in oder Tier

- far die Aufgabe: das Besiegen im
Kampf, das Uberlisten, das trickreiche
Umgehen der Gefahr oder das
Verwandeln

— fur die Gefahren: Monster, Katastro-
phen, gefdhrliche Tiere oder Geister

- far den Weg: durch Schluchten, tber
Berge, durch die Luft oder durch ein
Portal in eine andere Welt

» Naturlich kbnnen die Kinder dabei ihrer
Fantasie freien Lauf lassen.

« Die verschiedenen Alternativen werden
jeweils mit einer Nummer (von 1 bis 6)
versehen auf ein grof3es Blatt Papier
geschrieben.

» Dann wird reihum gewdrfelt: einmal fr
die Hauptfigur, einmal fdr die Aufgabe,
einmal far die Gefahren, einmal fur den
Weg. So entstehen ganz unterschied-
liche Quests, die dann spontan erzdhit
(und ggf. aufgeschrieben oder zeichne-
risch umgesetzt) werden wollen.



TUNTBOY

RETTET DIE WELT )
nReynoIdsIRuul the Th|r) D
t:;: Hunsen-Schmid (Opers-

Karibu _
|5BN 978-3-96129

776 5., 1799 €
hren

288-2

Ab ca. 10 Ja

Portico Reeves ist der grofdte Superheld
von allen! Allerdings im Geheimen. Denn
Portico sorgt zwar dafur, dass alle, die fur
ihn Superheld*innen sind, super bleiben.
Aber auf den ersten Blick wird das auler
den Leser*innen nicht allen klar. Denn wer
erkennt schon, dass Porticos Zuhause ein
Schloss und nicht etwa ein riesiger, ge-
sichtsloser Wohnblock ist? Und dass Porti-
co aus Wohnung 4d die coolste, mutigste
Person von allen ist und (nach Rucksprache
mit seiner besten und einzigen Freundin
Zola) ein bisher unbekannter Superheld
namens Stuntboy? Der hat nédmlich helden-
hafte Fahigkeiten und schafft es, sich bei
seinen Abenteuern nie wehzutun. Was

bei Porticos zahlreichen ,Phobies” (seine
Groldmutter Gran Gran nennt sie ,Angst-
stun-drom®”) definitiv von Vorteil ist.

Jason Reynolds zeichnet die wunderba-
ren Figuren mit so viel Liebe, dass sie den
Leser*innen sofort ans Herz wachsen. Hier
geht es um soziale Ungleichheiten und
familiare Probleme, um Mobbing, Vorurtei-
le und Angste — aber eben vor allem auch
um Freundschaft, Mut, Verantwortung und
die Fahigkeit, ber sich hinaus zu wach-
sen und damit ein echter (Buchreihen-)
Superheld zu werden! Dazu tragen auch
die groRartigen Comic-lllustrationen bei,
die Porticos Heldenabenteuer kongenial
ergdnzen.

Haben wir alle Superkrafte?
® Und gegen welche Angst kdnnte

welche Kraft wohl helfen? Es gibt

wohl niemanden, der sich vor
gar nichts furchtet. Aber es sind bestimmt
viele zu finden, die ihre Angste nicht
zugeben und andere mit ihren Schwdchen
aufziehen. Hier kann Porticos Geschichte
vielleicht einen Anstof$ zur spielerischen
Reflexion liefern.

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
* Papier und Stifte
* ein Schuhkarton

Vorgehen / Aktivitdt:

» Zundchst werden einige kurze Textpas-
sagen vorgelesen und die lllustrationen
betrachtet (z.B. das erste Kapitel, ab S. 8)

« Die Teilnehmer*innen Uberlegen an-
schlief3end fur sich, vor was sie oder
auch andere sich fldrchten.

* Diese ,Phobies” werden dann — ohne
sie den anderen zu zeigen — jeweils in
knappen Stichworten auf ein Blatt Papier
geschrieben und zusammengeknulit.
Die Papierknduel werden im Karton
gesammelt und gemischt.

« Dann werden die ,Phobies” vorgelesen —
und gemeinsam Uberlegt, mit welcher
Superkraft man sie wohl besiegen
kénnte.
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Nein, die elfjéhrige Yuzu fuhlt sich ganz
und gar nicht willkommen in der Tierklinik
Waumiau, die ab nun Teil ihres neuen
Zuhauses sein soll. Und das liegt vor allem
daran, dass sie dort gar nicht hinwollte.
Nur weil ihre Mama plétzlich so viel hus-
tete und in die Klinik musste, soll Yuzu bei
Onkel Akihito bleiben und ihm bei seiner
Arbeit als Tierarzt helfen. Und dass, obwohl
sie Tiere gar nicht mag! Aber dann lernt
sie sowohl die tierischen Patienten als
auch ihre Besitzer*innen und deren Ge-
schichten kennen und sieht plétzlich sich
und die Welt mit anderen Augen.

Der erste Band der Shojo-Reihe rund um
ein Mdédchen, das sich selbst und seinen
Gefuhlen durch die Arbeit mit Tieren auf
die Spur kommt, wirkt auf den ersten Blick
vor allem niedlich. Das Buch hat aber
durchaus auch ernste und anrdhrende
Themen wie Krankheit, Verlust oder
Mobbing zu bieten. Der kleine Manga ist
leicht zu lesen und richtet sich an jungere
Leser*innen. Die Illustrationen wirken eher
aufgerdumt und lassen den Emotionen
der Figuren viel Platz.

Tiere sind ein Thema, das fast
alle Kinder interessiert, und das
sich auch gut als Einstieg in die
Welt des Manga-Zeichnens
eignet. Abseits der vielen Manga-Hand-

{. Mingo fio
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bucher und -Kurse im Netz kann man dem
Zeichnen von Tieren in den Grundzugen
auch durch eigene Beobachtung auf die
Spur kommen.

Benétigtes Material /Voraussetzungen:

* Papier und Stifte

* ggf. weitere Mangas, in denen Tiere
eine Rolle spielen

Vorgehen / Aktivitdt:

» Zundchst werden die Yuzu-lllustrationen
gemeinsam ausgiebig betrachtet.
Welche Tiere kommen vor? Beim Bldttern
werden die tierischen Akteure ausfindig
gemacht und studiert.

* FUr jedes Tier wird ein Manga-Steckbrief
erstellt, der dessen Besonderheiten
auffahrt: z.B. Grélde, Augen, Haltung,
Charakter. Was fdllt den Betrachter*innen
auf? Welche wiederkehrenden Elemente
gibt es?

» Anschlief3end versuchen die Kinder, selbst
Tiere im Stil der Manga-lilustrationen zu
zeichnen. Dabei kann zundchst mit ganz
einfachen Formen wie Ovalen, Kreisen
oder der katzentypischen Birnenform
gearbeitet werden. Die Tiere werden
durch die groBen Manga-Augen und
gerzielt gesetzte Lichtpunkte schnell
lebendig: Die Buchfiguren zeigen es.
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Die Herausforderungen fur Luca und die
Leser*innen, die seine Dschungel-Expedi-
tion tatkraftig unterstitzen, beginnen mit
einem Brief: Lucas Oma Beatriz bittet ihn
um Hilfe bei der Suche nach der verlorenen
Stadt des Jaguargottes. Hinterhdaltige
Schatzsuchende und Plundernde sind
hinter dem Geheimnis her und haben eine
Kopie von Oma Beatriz' Karte gestohlen.
Ho&chste Zeit, dass Hilfe kommmt! Nachdem
Luca (und die Leser*innen) ihren Expedi-
tionsrucksack gepackt haben, geht es
los: mit dem Bauen eines Lagers, der
Konstruktion eines Flof3es, der Nahrungs-
suche und zahllosen gefdhrlichen
Unternehmungen, die durch SUmpfe,
Stromschnellen, das Dickicht des
brasilianischen Regenwalds und vorbei
an Piranhas, Blutegeln, Raubtieren und
menschlichen Feinden fuhren.

GroRartiges Lese-Edutainment! Lucas
Dschungelmission ist der rote Faden, an
dem zahlreiche spannende Hintergrund-
informationen, Wissenssplitter, praktische
Tipps und echte Survival-Erlebnisse an-
knupfen. Bei den Entscheidungen hilft ein
herausnehmbarer, drehbarer Kompass:
So wird Lesen tatséchlich zum Abenteuer!

Alle Abenteuerfans wissen, wie
wichtig ein paar simple Survival-
Basics im Notfall sein kbnnen —
ob nun beim Bau eines Unter-
stands, beim Filtern von Trinkwasser, beim
riskanten Sprung von einem hohen Felsen
oder beim Herausfinden aus dem Wald.

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
 Kdrtchen aus fester Pappe, Stifte, Locher
* ggf. ein Karabinerhaken

Vorgehen / Aktivitdt:

» Zundchst werden zur Einstimmung die
Seiten 6 und 7 des Buches vorgelesen
(,Verloren im Dschungel”), der letzte Teil
,Uberlebenstipps” liefert dabei den
Impuls fur die Aktion.

« Die Kinder tberlegen gemeinsam,
welche zehn Regeln sie flr diese gefdhr-
liche Situation aufstellen wdrden. Eine
Hilfestellung kbnnen die Gegenstdnde
liefern, die in den Survival-Rucksack
gehoren (S. 5). Da man diese offenbar
bendtigt: Was gilt es unbedingt zu tun
bzw. unbedingt zu vermeiden?

* Falls noch Zeit ist, werden die Regeln
in Stichworten auf die Kdrtchen notiert.
Anschlielfend werden diese gelocht
und an dem Karabinerhaken (oder einer
Schnur) befestigt. Fertig ist ein Expedi-
tionsfécher fur (fast) alle Félle!
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UND DIE
SCHATZSUCHE
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Ab ca. 6 Jahren

Geburtstage kédnnen so spannend sein!
Besonders, wenn Penelopes Onkel ins
Spiel kommt: Um sein Geschenk zu finden,
muss sie sich einmal quer durch eine

Villa rgtseln und knobeln. In jedem Raum
warten andere knifflige Aufgaben auf das
Geburtstagskind. Ob nun detektivischer
Spursinn, logisches Denken oder mathe-
matisches Feingefuhl: Onkel Derek zieht
alle Knobel-Register und Penelope ist daher
dringend auf die Hilfe der Leser*innen an-
gewiesen. In jedem Raum wartet ein heil-
loses Durcheinander, in dem nicht nur der
versteckte Bote mit dem néchsten Hinweis,
sondern auch noch allerlei anderes auf-
gespurt werden muss. Eine Pause gibt's
nicht: Gleich auf der néchsten Doppelseite
muss herausgefunden werden, in welchem
Raum die Reise weiter geht.

Auch fur altersgemischte Gruppen geeig-
net: Wahrend die Jungeren sicher Profis im
Losen der Wimmelauftrage sind, kimmern
sich die gréferen Kids um das Knobel-
ratsel auf der nédchsten Doppelseite. Und
sollte es doch mal zu schwierig sein, sind
hinten im Buch naturlich die Lésungen
versteckt.

FUr Penelope geht es bei ihrer
® Bilderbuchsuche immer darum,

zu suchen, zu rétseln, zu kombi-

und die
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nieren oder auch minimale Unterschiede
durch genaue Beobachtung festzustellen.
Daraus l&sst sich ohne jeden Aufwand ein
kleines Aufmerksamkeitsspiel entwickeln.

Vorgehen / Aktivitdt:

* Die Spielregeln werden kurz erkldrt:
Es geht ums genaue Hinschauen und
Merken.

« Jedes Kind nimmt aus dem Regal drei
beliebige Blcher. Dann beginnt die
Beobachtungsphase: Die Kinder ver-
suchen, sich reihum zu merken, welche
Bucher die anderen in der Hand haben.

* Dann verldsst ein Kind den Raum, legt
draufien eines der Blicher ab und
kommt mit den beiden Gbrigen zurdck.
Wissen die anderen, welches Buch fehlt?
Es reicht, wenn es beschrieben wird.

* Das Spiel wird reihum fortgesetzt.
Zwischendurch ist immer Zeit, sich die
Kinder mit ihren dazugehdrigen Blichern
nochmal genau anzuschauen.

» Welches ,verschwundene” Buch sah
far die Kinder am spannendsten aus?
Vielleicht eines, das in der ndchsten
Stunde gelesen werden kann?
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645,895 €
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Alle Nachwuchsagent*innen mit detekti-
vischem Gespur und Fingerspitzengefuhl
werden hier auf ihre Kosten kommen.
Denn der Schwierigkeitsgrad der Auf-
gaben, die es zu bewadltigen gilt, steigt in
diesem Buch mit hochgeheimer Mission
steil an: von der vergleichsweise harm-
losen Verfolgung der FuRspuren, die eine
Spionin mit roten Schuhen im Schnee
hinterlassen hat, Uber das ganz schon
knifflige Knacken des Codes, der sich
beim Einsammeln von Hinweisen in der
EntschlUsselungsabteilung ergibt, bis
zum Fluchtplan von Agentin Bellg, die den
Helikopterlandeplatz erreichen muss,
ohne in dem verschachtelten Gebdude
einen Weg doppelt zu nehmen oder einen
Bewegungsmelder auszulésen.

Die witzigen Denksportaufgaben nutzen
kleine Geschichten-Elemente um den
Labyrinth-Bilderr&tseln und Codeknacker-
Aufgaben einen spannenden Hintergrund
zu geben. Da ist Hirnschmalz und gegebe-
nenfalls Teamwork gefragt!

Sich auf andere im wahrsten
Sinne blind verlassen: Das fallt
nicht nur vielen Kindern schwer.
Aber manchmal muss man eben
einfach auf die Kompetenz anderer vertrau-
en, um aus einer kniffligen oder unuber-
sichtlichen Situation herauszukommen.

= ausreichend Platz in einem Raum mit
glattem Fullboden

« breites Krepp-Klebeband

= eine alte Sonnenbirille, bei der die Gléser
schwarz abgeklebt werden; alternativ
ein Tuch mit dem die Augen verbunden
werden kénnen

* Auf dem FulRBboden wird ein Zickzack-
.Fluchtweg” angelegt: mit markiertem
Start- und Zielpunkt und nummerierten
Turen, die durchschritten werden mus-
sen (jeweils mit zwei breiten
Klebestreifen).

« Es werden Agent*innen-Tandems ge-
bildet: Ein Kind Gbernimmt die Rolle der
Agentin oder des Agenten und setzt die
undurchsichtige Spionbrille auf, ein Kind
wird zu dessen Supervisor*in erkldrt.

» Das Supervisor-Kind gibt dem Agenten-
Kind Hinweise, wie es méglichst schnell
durch alle Taren auf dem Fluchtweg
gelangt. Die Anzahl der Turen kann dabei
dem Alter der Kinder und der Gruppen-
gréfie angepasst werden.

« Die Zeit, die jedes Tandem fur die Flucht
braucht, wird gestoppt. Wer hat die bes-
ten Chancen, seinen Verfolger*innen zu
entkommen?
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1295€
Ab ca. 8 Jahren

Am Ende eines Zaubertricks soll eine ganz
bestimmte Reaktion des Publikums ste-
hen: unglédubiges Staunen. Doch was ver-
birgt sich hinter dem Unerkl&rlichen? Im
Grunde sind ndmlich verbluffende Effekte
einfach zu erkldren und erfordern nur we-
nige Zutaten und etwas Geschicklichkeit:
Schon kann man ein Taschentuch unter
Wasser drlcken, ohne dass es nass wird,
ein hart gekochtes Ei durch einen engen
Flaschenhals bugsieren oder eine leere
Konservendose bergauf rollen lassen.

Welches Kind mdéchte nicht gern zaubern
kénnen? Mithilfe zahlreicher effektvoller
Experimente, die jeweils auf einer Karte mit
kurzem Text und erkldrenden lllustrationen
vorgestellt werden, gelingt das auch
durch Gesetze der Naturwissenschaft.
Sehr hilfreich: Die Experimente gibt es in
drei Schwierigkeitsstufen.

Am Anfang jedes Forschungs-
projekts steht eine Frage. Und
anschliezend zerbrechen sich
viele kluge Menschen den Kopf,
um eine Antwort zu finden. Dieses Prinzip
lasst sich anhand der vielfaltigen kleinen
Experimente eindrucksvoll nachvollziehen.

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
* ein vorab ausgesuchtes Experiment,

das mdéglichst wenig Aufwand und
Raum erfordert (z.B. ,Luftzauber”)

« die fur das Experiment bendtigen Mate-
rialien, die auf der jeweiligen Karte unter
,Du brauchst” aufgefahrt sind (fur das
genannte Beispiel: ein Plastikkamm und
Papierschnipsel)

Vorgehen / Aktivitdt:

» Zundchst wird den Kindern der Ansatz
des Experiments in Form einer Frage
vorgestellt, z.B. hier: ,Wie schaffst du es,
die Papierschnipsel zum Schweben zu
bringen?”

* Auf dem Tisch liegen die bendtigen
Materialien far das Experiment. Die Kinder
versuchen nun gemeinsam, eine Ant-
wort auf die Frage zu finden und dabei
die Gegenstdnde einzusetzen.

* Falls die Kinder durch Vermutungen bzw.
Ausprobieren auf die Lésung kommen,
fahren sie das Experiment durch und
lassen mithilfe des Kamms die Schnipsel
schweben — ansonsten machen die
Grol3en es vor.

» Was steckt dahinter? Gemeinsam wird
die Erlduterung der Hintergrunde (,Kurz
erklart”) gelesen. Welche Variationen
des Experiments kénnen sich die Kinder
vorstellen?
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Karten legen, ist das nicht eine magisch
anmutende Methode, mit der man in die
Zukunft sehen kann? All denen, die Der-
artiges weit von sich weisen, gibt dieses
besondere Kartenspiel zumindest die
Moglichkeit, selbst gewdhlten Figuren eine
abenteuerliche, gruselige oder witzige
Zukunftsperspektive zu bieten: in frisch
erfundenen Geschichten. Und mit ein
bisschen Fantasie hat dann der Léwe
eben in der Zeitung von einem Schatz
gelesen, der ohne Zweifel in einem
verzauberten Wald vergraben ist, den
man nur Uber einen gefdhrlichen Flug
mit dem HeiRluftballon erreichen kann.

Ein echter Geschichtenschatz, der sténdig
ausgebaut werden kann: Die liebevoll ge-
stalteten Karten mit vielfaltigen Figuren,
Schauplatzen, Gegenstdnden und Trans-
portmitteln kdnnen in verschiedenen
Varianten immer wieder neu zusammen-
gestellt werden und ergeben so 1001
Erz&hlabenteuer.

Wahrscheinlich haben die Kinder

noch viel mehr Ideen, wer, wo,

wie und mit welchem Hilfsmittel

spannende Abenteuer erleben
kédnnte. Das liefert den Impuls fur weitere
Geschichten-Karten, die nach dem Konzept
der bestehenden gestaltet werden.

BOX
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Benétigtes Material /Voraussetzungen:

« festes Papier oder Pappe in Rot, Blau,
Gelb und Grun. Daraus werden vorab
Karten in der passenden Gréfde mit
abgerundeten Ecken ausgeschnitten.

- weildes Papier, Buntstifte

* Schere und Kleber

Vorgehen / Aktivitdt:
« Die Karten werden gemeinsam betrach-
tet, das Konzept der vier Kategorien erklcirt.

« Jedes Kind denkt sich dann jeweils eine
Figur, einen Gegenstand, einen Schauplatz
und ein Transportmittel aus und fertigt
dazu einfache Zeichnungen auf weillem
Papier und in etwas kleinerem Format als
die Karten an. Man kann vorher bereits
passende weilde Zettel zuschneiden.

« Die Zeichnungen werden dann ggf.
zugeschnitten und auf die zugehdrigen
Karten geklebt. Die fertigen Karten kénnen
auch laminiert werden.

« Eine witzige Erzahlvariante: Das erste
Kind legt eine Figurenkarte und beginnt
seine Geschichte. Das ncdichste fagt einen
Gegenstand hinzu, der hilfreich (oder hin-
derlich!) sein kénnte. Das dritte Kind muss
nun ein passendes Transportmittel finden
und das letzte einen Schauplatz, an dem
die (wahrscheinlich héchst abgedrehte)
Geschichte ihr Finale findet. Beim letzten
Punkt durfen alle helfen.
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Scrabble kennen bestimmt die meisten.
Und die meisten werden sich wohl auch
schon mal gedrgert haben, wenn ein*e
Mitspieler*in ewig herumprobiert, um ein
sinnvolles Wort zustande zu bringen. Beim
~Wortwiesel” gibt es dazu keine Chan-

ce. Denn es geht zwar ebenfalls um das
Bilden sinnvoller Wérter, aber unter Zeit-
druck: Eine Sanduhr gibt vor, wie schnell
alle versuchen mussen, aus zundchst vier,
spdter immer mehr K&rtchen mit jeweils
zwei Buchstaben, moéglichst lange Worter
zu basteln. Abdeckkdértchen, Joker und
Schiebemadglichkeiten erweitern zwar die
Auswahl — aber hier gilt es vor allem, eins
zu sein: wieselflink!

Mit Buchstaben und Wértern jonglieren er-
fordert und fordert Lesefertigkeit! Trotzdem
haben hier alle eine Chance: Schliefilich
geht es nicht nur um die Findigkeit beim
Woérterpuzzle, sondern auch um Gluck
beim Ziehen. Die flexiblen Regeln ermdg-
lichen es zudem, Druck herauszunehmen
und die individuellen Fahigkeiten zu be-
rdcksichtigen.

Wer sagt denn, dass ein Spiel
® nur nach Spielanleitung gespielt

werden darf? Wem das Wort-

wiesel noch zu flink ist, der findet
fur die Buchstabenkdrtchen bestimmt
auch andere kreative Einsatzmoglichkei-
ten.

EHR-
S;ARRCHlG

Benétigtes Material [ Voraussetzungen:
* eigene Varianten bieten sich besonders
bei sehr heterogenen Teilnehmergrup-

pen an.

Vorgehen / Aktivitdt:

* Eine Moglichkeit ist es, die Kinder im
Tandem spielen zu lassen. Die Kleingrup-
pen bekommen dann von Anfang an
mehr Karten (unbedingt immer in meh-
reren Farben und damit verschiedenen
Laut-Kombinationen) und es gibt nur ein
flexibles Zeitlimit.

« Eine andere Moglichkeit ist das Legen
von Wortern in anderen Sprachen aul3er
Deutsch. Das bietet sich bei mehrspra-
chigen Kinder-Gruppen an. Die fremden
Wérter missen anschliefBend naturlich
Ubersetzt werden.

« Lustig wird es, wenn Quatschworter ge-
bildet werden. Schwierigkeit: Die Kinder
mussen jeweils eine Erkldrung fur das
Wort liefern. Was versteckt sich hinter
einem ,Edimo”, einer ,Hidra” oder einem
~Madeifant”? Die Erkicrungen durfen
auch gerne pantomimisch oder als Bild
umgesetzt werden. Uberzeugend formu-
lierte oder besonders witzig gestaltete
Erkladrungen gelten.

« Um das Spiel fir ungeutbte Wortschop-
fende einfacher zu gestalten und eine
Differenzierung zu ermdéglichen, kbnnen
angepasst an Leseniveau und Alter
zusatzliche Joker-Karten ausgegeben
werden.
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Beim Anblick des Ldwen mit seiner pracht-
vollen Mdhne oder des raffiniert gemus-
terten Zebras stellt man sich die Frage: Ist
Schoénheit also in der Savanne Programm?
Keinesfalls! Zumindest sind davon das
Gnu, die Hydine, der Geier, das Warzen-
schwein und der Marabu Uberzeugt, die
sich Bildkarte fur Bildkarte mit ihrem trau-
rigen Gesang vorstellen: ,Wie ungemein
scheullich und schlecht fuhl ich mich,
denn niemand ist grdsslich und hdsslich
wie ich ..” Ob es denn wirklich niemanden
gibt, der Warzen, Borsten oder einen buck-
ligen Hals schén findet und die ,hdsslichen
FUnf” zu schatzen weifd?

Was ist schéon und was ist hdsslich? Die
Medien und das soziale Umfeld beein-
flussen unser Empfinden fUr Schénheit.
Doch wie fuhlt es sich an, wenn man der
vermeintlichen Norm nicht entspricht? Ein
GefUhl, das Kinder mindestens so traurig
macht wie die funf besonderen Held*in-
nen dieser wirklich lohnenden Bildkarten-
geschichte.

Viele Eigenschaften bzw. Merk-

male werden vollig willkUrlich als

besonders schdn angesehen.

Doch was passiert, wenn man
aus diesen Einzelteilen ein perfekt schones
Wesen konstruieren will? Vielleicht erkennt
man dann, dass das Ganze viel mehr ist als
die Summe seiner Teile. Und dass es viel
eher auf Individualitét ankommt als auf
Uniformitdt.

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
* kleine weil3e Kartchen und Buntstifte
» weildes Papier

Vorgehen / Aktivitdt:

» Zundchst wird ein Brainstorming durch-
gefuhrt. Die Kinder betrachten die Tiere
auf der ersten Bildkarte und suchen
besondere Merkmale heraus, die sie als
schén erachten, z.B. Farbe, Grol3e, Fell,
Federn, Muster.

» Dann werden diese Merkmale einzein
auf kleine Kdartchen geschrieben, z.B.
,rosa’, ,goldbraun’, ,gestreift’, ,gebogene
Hoérner”, ,verschiedenfarbige Tupfen”.
Dabei sollen méglichst viele Merkmale
gesammelt werden (mindestens drei pro
Kind). Die Kinder dtirfen auch zusatzliche
Begriffe einbringen, z.B. ,langer Hals”,
Jlange Beine”, ,grofse Augen”, ,gelockte
Haare”. Die Kartchen werden eingesam-
melt, gemischt und verdeckt auf den
Tisch gelegt.

« Jedes Kind zieht drei Kartchen und malt
dann ein Tier, das diese Eigenschaften
vereint. Natdrlich entspringt dieses Tier
komplett der Fantasie und kann sich
wahlweise in der Luft, auf der Erde oder
im Wasser bewegen. Eine Galerie der
ganz besonderen Art und vielleicht einige
Erkenntnisse Uber Schénheit sind das
Ergebnis.
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Uberall auf der Welt werden sie erzdhlt:
mdarchenhafte Geschichten, die von
Wundern, magischen Geschdpfen, Mut
oder der Liebe handeln. In manchen Teilen
der Erde gelten Drachen beispielsweise
als bdse und durchaus wilde Kreaturen, in
anderen Gebieten wiederum bringen sie
Gluck und sind Beschutzer der Menschen
und ihrer Hauser. Doch neben den be-
kannten Fabelwesen gibt es auch solche,
von denen kaum jemand je gehdrt hat.
Um beispielsweise zu verstehen, wer der
Gille Dubh ist und wo er der Legende nach
lebt, mUssen bestimmt die meisten erst
einmal einen Blick in diese Geschichten-
sammlung werfen.

Eine Weltreise der md&rchenhaften Art
erwartet hier kleine und grofée Leserat-
ten: Schliellich kann in jeder der kurzen
Geschichten ein bekanntes Mdrchen
oder eine Sage aus einem anderen Land
erkundet werden. Dabei Uberliefern die
farbenprdachtig illustrierten Geschichten
Erkenntnisse und Weisheiten, die bis heute
keinen Staub angesetzt haben und zahl-
reiche Gesprdchsanldsse bieten.

Mdarchen und Fabeln aus aller

Welt eignen sich gut, umin

einen interkulturellen Dialog

mit den Kindern einzusteigen.
Sie regen die Fantasie an, férdern das
Verstdndnis fur den Wert von Vielfalt und
ermaoglichen gleichzeitig, Gemeinsamkeiten

"
.

ANDEREN

WESEN

zu entdecken. Denn viele Mérchen aus
verschiedenen Ldndern drehen sich um
ganz dhnliche Themen und Figuren.

ggf. Zugang zum Internet

Zundchst wird mit den Kindern — bezug-
nehmend auf den Titel — gekldrt, was
Fabelwesen sind. Kénnen die Kinder
sich etwas darunter vor-

stellen? Sehr anschaulich

erklart werden diese

fantastischen Wesen

z.B. hier:

Dann wird eines der Fabelwesen als
Thema bestimmt, z.B. der Drache.
Die Kinder wdhlen aus ihren Erzéhl-,
(Vor-)Lese- oder Medienerfahrungen
einen Drachen aus.

Anschliel3end werden die einzelnen
Drachen reihum beschrieben bzw.

der Gruppe vorgestellt. Dazu kann man
Leitfragen nutzen: Wie grold ist er? Welche
Farbe hat er? In welcher Geschichte
kommt er vor? Woher kennen die Kinder
die Geschichte?

AbschlielRend wird eine der Drachen-
geschichten aus dem Buch vorgelesen,
z.B. ,Siegfrieds Kampf gegen Fafnir”. Was
halten die Kinder von der Geschichte?
Ahnelt der Drache einem Exemplar, das
sie bereits kennen?


https://miniklexikon.zum.de/wiki/Fabelwesen

Ab ca.7 Jahren

Steht der Name ,Marvel” tatséchlich fur
Wunder und damit fur all die wunderba-
ren, packenden Comics, die Leser*innen
seit Generationen und l&dngst auch quer
durch die Medien begeistern? Oder hat

er vielleicht mit den bosen Kraften der
Aufderirdischen und ihres Anfuhrers
Mar-Vell zu tun, die der legenddren Pilotin
Carol Danvers das Leben schwer machen,
sie aber letztlich zu einer Superheldin wer-
den lassen? Da sind echte Comic-Spe-
zialisten gefragt! Alle anderen lassen sich
einfach von den spannenden Geschich-
ten und zahlreichen Comic-Bildern rund
um kultige Figuren wie Captain America,
Doctor Strange, Mysterio, Black Widow
oder eben Ms Marvel gefangen nehmen.

Vorlesestoff hat viele Gesichter — in die-
sem Fall die von Held*innen und finsteren
Bdsewichten, die vielen Kindern aufgrund
inrer Medienvorlieben bestens bekannt
sind. Warum also nicht einmal gemein-
sam die Geschichten vom unbesiegba-
ren Iron Man, Captain Americas Weg zur
Gerechtigkeit oder dem speziellen Duo
von Ant-Man und Wasp entdecken? Ge-
spréchsanldsse gibt es auch hier mehr
als genug! Und vielleicht genief3en es die
jungen Leser*innen, wenn sie auch einmal
einen Wissensvorsprung haben.

populdres Thema, quer durch die
Altersgruppen. Damit liefern sie

s Superheld*innen sind ein extrem

[ﬂAS GROSSE GESCHICH

auch perfekte Anldsse fur kleine Wissens-
spiele, bei denen vielleicht einmal ganz

andere Teilnehmer*innen mit ihren Kennt-
nissen gldnzen und Punkte sammeln kénnen.

Benétigtes Material [ Voraussetzungen:
« Zettel und Stifte

Vorgehen / Aktivitdt:

« Jedes Kind legt fur sich — und ohne, dass
die anderen es sehen kénnen — einen
Steckbrief fur seinen ganz persénliche*n
Lieblingssuperheld*in an. Dabei werden
drei Stichpunkte vorgegeben:

- ,Freund*innen’, ,Feind*innen”, ,Super-
kraft”. Zu jedem Stichpunkt darf nur ein
Name bzw. ein Begriff aufgeschrieben
werden. Es geht also um ein moglichst
aussagekrdiftiges Stichwort.

* Reihum wird dann zund&chst der erste
Punkt des so entstandenen Mini-Steck-
briefs vorgelesen. Errdt die Runde bereits
nach dem Stichwort ,Freund*innen”, wer
die Figur ist? Alle, die nicht sofort erraten
wurden, geben dann in der zweiten
Runde ,Feind*innen” und anschlielsend
in der dritten Runde ,Superkraft” an.

» Wurde eine Figur gar nicht erraten?
Dann darf ein weiterer Hinweis gegeben
werden.

= Ausdrticklich erwlnscht: Die Erwachsenen
spielen mit!

4]
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SPUK IM KIOSK
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Das gibt's doch nicht! Als ob es nicht
reichen wurde, dass aus dem Kiosk von
Fritzis Grofeltern standig die Himbeerlollis
verschwinden. Jetzt werden dafur und far
etliche andere Vorkommnisse auch noch
Fritzi und ihr bester Freund Carlos ver-
antwortlich gemacht! Dabei finden die
beiden so fiese Streiche wie z.B. die Lieb-
lingsbonbons von Frau Duppel mit Chili zu
~uarzen” oder ausgerechnet die Kaugum-
mis des Lehrers Herrn Demir mit Klebstoff
ZU bearbeiten, echt schlimm. Kurzum: Es
reicht! Fritzi und Carlos schmieden Pléne,
um dem Spuk ein Ende zu bereiten. Dass
sie es dabei tatséchlich mit geisterhaften
Machenschaften zu tun bekommen, konn-
te naturlich niemand ahnen.

Die spukige kleine Freundschaftsge-
schichte liest sich fast so schnell weg, wie
Fritzi und Carlos ihr Kiosk-Mitternachts-
menu verputzen. Eher zum Mitrétseln und
Lachen als zum Gruseln angelegt, eignet
sie sich bestens zum ersten eigenstdn-
digen Lesen etwas ldngerer Geschichten
und zum Vorlesen.

Ein Kiosk, ein Budchen oder
ein Spdti ist den allermeisten
Kindern bekannt — aber viel-
leicht noch nicht, wer dort sein
geisterhaftes Unwesen treiben kénnte!l
Die kleine Geistergeschichte eignet sich
bestens, um z. B. bei einer Halloween-

(Ubers.)

T

- el .
LENA HACH

SPUK im KIOSK

i 4

% .
‘-S v

Lesenacht in Ausziigen vorgelesen zu
werden, natUrlich mit passender Deko.

Benétigtes Material [ Voraussetzungen:

« vorab: Recyling-Materialien zum Basteln
sammeln oder sammeln lassen

» weildes Tonpapier

» Kleber, Scheren, Stifte

* diinne Nylonfdden

Vorgehen / Aktivitdt:

» Vorab werden Recycling-Materialien ge-
sammelt, die aus einem Kiosk stammen
kénnten, z.B. Kronkorken, Stfigkeiten-
und Chipstuten, Bonbon- und silberne
Kaugummipapiere ...

* Dann werden gemeinsam aus weillem
Tonpapier Gespenster gebastelt. Wenn
die Zeit knapp ist, kann man eine ganz
einfache Vorlage aus dem Netz nutzen:
Rock aus einer Chipstute, ;
einer Lockenfrisur aus ge-
drehten Bonbonpapieren oder Augen
aus Kronkorken. Die fertigen Kioskgeister
werden dann an Nylonf&den in unter-
schiedlicher Hohe im Leseclub auf-

gehdngt, vielleicht ergcinzend zu einer
geisterhaften Buchausstellung.

« Jetzt werden die Gespens-
ter noch kiosktauglich
gemacht, z.B. mit einem



https://baumhausbande.com/basteln/halloween-bastelideen-fuer-kinder/papier-gespenst-basteln

pAS GEHEIM
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Ab ca. 8 Jahren

Ist da der Name etwa ein bdses Omen?
Auf jeden Fall hat ein Sturm ausgerechnet
in der Gemeinde Marode etliche Hauser
schwer beschddigt, unter anderem die
Grundschule. Und das kurz vor Beginn des
neuen Schuljahrs! Kein Wunder, dass Bur-
germeister Bdrlauch ein Stein vom Herzen
fallt, als ihm die inzwischen leerstehende
alte Villa der Familie von Einsiedel als Aus-
weichmaoglichkeit angeboten wird. Doch
schon am ersten Schultag fallen Johanna,
Lukas, Ravi und Sylvie aus der 3b allerhand
seltsame Dinge auf, die inren detektivischen
Eifer wecken. Was hat es mit dem Klavier-
spiel auf sich, das immer wieder aus leeren
R&umen zu héren ist? Warum bleibt die alte
Standuhr immer wieder auf 12 Uhr stehen?
Und was haben die in Sutterlin verfassten
Zeilen aus ,Max und Moritz" an den Tafeln
der Klassenzimmer zu bedeuten? Mysteriods
und, wie die Clique bald herausfindet, im
wahrsten Sinne gespenstisch!

Ein rundum gelungener Kinderroman mit
der genau richtigen Themenmischung:
Freundschaft, Abenteuer, Gespenster und
Detektiv*innen. Susan Niessen erzahlt
witzig, spannend und mit vielen originellen
Einfallen eine im besten Sinne klassische
Geschichte. Und die schwarz-weif3en lllus-
trationen von Tessa Rath bilden dabei das
stimmig-nostalgische Tupfelchen auf dem i.

Welches Kind kennt heute noch
Wilhelm Busch und seine Bose-
Buben-Streiche? Um den jungen
Leser*innen den Hintergrund der
ratselhaften Sprache und der Streiche des
geisterhaften Villa-Bewohners verstadndlich
zu machen, lohnt sich vielleicht eine kleine
literarische Recherche.

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
* Zugang zum Internet oder ein grof3es
Wilhelm-Busch-Buch aus der Bibliothek

Vorgehen / Aktivitdt:

» Zundchst wird das Kapitel mit dem
ersten Streich des Geists vorgelesen
(S. 40 ff).

» Das Vorwort von ,Max und Moritz” wird
vorgelesen. Worum geht es? Wie werden
Max und Moritz charakterisiert? Falls kein
Buch zur Hand ist, findet
man die Geschichten von
~Max und Moritz* auch
kostenfrei im Netz, z.B. hier:

&

» AnschlieBend betrachten
die Kinder nur die Bilder. Welche weiteren
Streiche kbnnen sie darauf entdecken?
Was halten die Kinder davon? Sind Strei-
che grundsdatzlich lustig und damit in
Ordnung?
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https://www.gutenberg.org/files/17161/17161-h/17161-h.htm
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Ab ca.9Jah

Schwamm, Eimer und Putzlappen — nur
mit viel Fantasie vermag man sich vorzu-
stellen, dass diese Gegenstdnde erstens
magisch und zweitens eine echte Bedro-
hung sein kénnten. Doch in den H&nden
der von Urhexe Orcula ausgesandten
Diaboli Depurgi stellen sie nicht nur fur
die Wesen der Unterwelt eine tédliche
Gefahr dar. Daher ist es trotz aller gruse-
ligen Verwicklungen doch recht hilfreich,
dass der angstliche elfjahrige Lorenzo und
die sehr von sich Uberzeugte Dina nach
einem folgenreichen Klassenausflug in
den Fantasiepark durch den Notausgang
der Geisterbahn in die magische Welt ge-
zogen werden.

Ein bisschen schwindelig kann es einem
aufgrund der Fulle von Gruselwesen und
fantastischen Verwicklungen schon wer-
den - genau wie Lorenzo und Dina. Doch
zum Gluck gibt es neben der unglaub-
lichen Rettungsmission der beiden und
ihrer vampirischen neuen Freunde auch
jede Menge zum Staunen und Kichern!

Die mit viel Liebe zum Detail
und witzigen Verweisen auf
Mdarchen- und Sagenfiguren
beschriebenen Buchfiguren
liefern eine Steilvorlage fur die kreative
Ausgestaltung. Nach dem Vorlesen
kédnnen Flaschen- und Wassergeister,

Héllenhunde, Ohren-Orakel oder das
Chef-Skelett Long Dong Peng lebendig
werden.

Benétigtes Material /Voraussetzungen:

* Papierreste, Alufolie, Pappbecher,
Klopapierrollen, kleine Flaschen, Watte
und Wattestabchen, Wollreste, geplatzte
Luftballons

* ggf. ein grolBer Pappkarton und
schwarzes Seidenpapier

» Scheren, Kleber

» ggf. Wackelaugen, alternativ Deckweil3
und farbige Perlen

« Zettel und Stifte

Vorgehen / Aktivitdt:

* Nach dem Vorlesen einer entsprechen-
den Buchpassage (z.B. dem Kapitel
,Familienangelegenheiten”, S. 54 ff)
wdhlen sich die Kinder eine Figur aus,
die sie gestalten mdéchten. Auf einem
Zettel wird ein kleiner Steckbrief mit dem
Namen und den markanten Merkmalen
der jeweiligen Figur erstellt.

» Das Bastelprojekt kann dann um einen
Geschichtenkasten erweitert werden,
der mit schwarzem Papier ausgekleidet
und ggf. noch mit Halloween-Materialien
ausgeschmduckt den Gruselwesen ein
ausstellungsreifes Zuhause bietet.
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